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Ausgabe I AurichMontag , 8. November 1943

Schwerer Schlag gegen großen Geleitzug
Neues empörendes Verbrechen der Luftpiraten : Bombenanschlag auf die Vatikanstadt , dem Sitz des Papstes

Der Papst nicht sicher
0 Rom , 9. November .

Die britisch - amerikanischen Luftpiraten suchen
fich als Ziele immer neue Objekte heraus , durch

deren gewollte Vernichtung fie die gesamte
Kulturwelt , soweit sie nicht unter jüdischer
Herrschaft in Fesseln liegt , mit Entsetzen und
heller Empörung erfüllen müssen . Anglo¬
amerikanische Flugzeuge warfen am Freitag
gegen 21 Uhr fünf Bomben ( nicht drei , wie es
zunächst hieß ) auf die Vatikanstadt ,
den Siz des Papstes , ab und verur¬
sachten schwerste Schäden . So schlug eine Bombe
in der unmittelbaren Nähe der Peterskirche
ein , eine andere traf die weltberühmte Mosait¬
Werkstatt , wobei das 80 Zentimeter starte

Eisenbetondach durchschlagen wurde , so daß
große Zerstörungen angerichtet wurden . Eine
weitere Bombe schlug neben dem Gouverne¬
mentspalast ein , dessen sämtliche Fenster zer¬
trümmert wurden . Eine weitere Bombe , die
beim „Collegium Aethiopien " niederging , be¬
schädigte auch den Sender der Vatikanstadt
schwer .

Die Schäden an der Peterskirche , über deren
Umfang genaue Einzelheiten noch nicht vor =
liegen , haben zur vorübergehenden Schließung
der Kirche geführt . Durch den Luftdruck der

explodierenden Bomben wurden ferner be¬
trächtliche Schäden an der Safristet der Sixti¬
nischen Kapelle sowie in den Museen verur¬
sacht , die Fensterscheiben in den Stanzen eben¬
falls zertrümmert .

Nach dem Raum , in den die Bomben fielen ,
fann es feinem Zweifel mehr unterliegen , daß
bie Luftpiraten beabsichtigen , den eigentlichen
Sig des Papstes und die Peterskirche zu treffen .

Ste verrieten sich selbst

Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung

Goe . Berlin , 8 , November .

Die katholische Welt und darüber hinaus
die gesamte zivilisierte Menschheit verzeichnet
den britischen Terrorangriff auf die Vatikan¬
stadt mit äußerster Empörung und verurteilt
das neue anglo -amerikanische Verbrechen auf
das schärfste . Das amtliche Organ der Kurie ,
ber „ Osservatore Romano " , läßt gleichfalls in
seinen Feststellungen über die Einzelheiten des
Bombardements feinen Zweifel daran , daß der
Bombenüberfall ein planmäßig anges
legtes Attentat auf den Siz des Papstes
und die Kulturschäße der Vatikanstadt darstellt .
Dadurch , daß von englischer Seite aus die anglo¬

Viele Zeitungen geben der Vermutung
Raum , daß der Angriff auf den Vatikan pon
Mostau her veranlaßt wurde . Die
Butarester Capitala " wirft sogar die Frage
auf , ob man mit dem Angriff nicht geradezu
die Tötung des Papstes beabsichtigt . habe .

Srvatski Narod " nennt das Attentat die erste
Frucht der Moskauer Tagung und verweist auf
ein Glückwunschtelegramm Stalins an Chur¬
chill über den gelungenen Bombenangriff auf
die Vatikanstadt . „Welch ein Abgrund tut sich
auf " , schreibt das Blatt , die Anglo -Amerita
ner und die gottlosen Bolschewisten reichen sich
die Hände , um nach ihren schamlosen Versuchen ,
die europäische Kultur , zu vernichten , nunmehr
mit der Ausrottung des Christentums zu be¬
ginnen ."

Bemerkenswert ist weiter , daß man in römi¬
schen politischen Kreisen unter anderem hervor¬
hebt , daß die Bombardierung des Vatikans
zeitlich auffallend kurz nach dem Abschluß der
Moskauer Konferenz verübt wurde . Aus dieser
Tatsache , so folgert man , werde offenbar , daß
das jüdisch - bolschewistische Dittat ,
das Eden und Hull im Kreml entgegennahmen ,
sehr wahrscheinlich auch ein Projekt enthält ,
das einen Anschlag auf die christliche Welt , ins¬
besondere auf das Oberhaupt der fatholischen
Kirche vorsieht . Es wird in diesem Zusammen¬

hang darauf verwiesen, daß dem Attentat auf Warum der Kölner Dom ?
den Siz des Papstes ein neuer schwerer An¬
griff gegen den Kölner Dom voranging . Aus
der raschen Aufeinanderfolge dieser in ihrer
Art gleichen Abscheu erweckenden Verbrechen
fönne man , so folgert man weiter , auf die
jüdisch -bolschewistischen Drahtzieher bei den Re¬
gierungen der Feindmächte schließen .

Daß der heimtückische Anschlag vor allem
in der römischen Bevölkerung Entsetzung und
Empörung auslöften , ist nur allzu verständlich .

Unersetzliche Werte zerstört

Von Carl Heerdegen

otz . Wir wissen , daß die Feinde dem deuts
schen Volk die Vernichtung , die Ausrottung zu¬
gedacht haben , wenn es ihnen gelingen könnte ,
die Nation zu entnerven , wie schon einmal vor
einem Vierteljahrhundert . Denn an ihren Sieg
über die Waffen der Wehrmacht glauben sie
trotz aller tönenden Phrasen selbst nicht mehr .
Sie vermeinen im Aberwiz , daß sie ihr Ziel
durch den Massenmeuchelmord an Frauen , Kins
dern , Greisen und Kranken erreichen könnten .0 Rom , 8. November .

Bei dem Bombenüberfall auf den Siz des Warum aber schleudern ihre schwer bezahl

Papstes hat , wie erwähnt , die Mosait -Werk- ten Söldlinge Bomben auf Kircher und Altäre ,

statt durch einen Volltreffer die schwersten auf Kulturdenkmäler , wie abermals auf den

Schäden erlitten . Außer den beträchtlichen Zer - Kölner Dom , der dem deutschen Volk ein Hei¬
Eigener Haß treibe sie zustörungen am Gebäude selbst sind mehrere be- ligtum dünft ?

reits vollendete Mojakken , die zum Abtrans - jolch' frevelhaftem , kulturschänderischen Tun ?
port bereitlagen , vollkommen vernichtet wor - Mag lein , daß auch er eine Triebfeder darstellt .
den . Es handelt sich um Kopien der Madonna Wer aber genauer zusieht , dem wird offenbar ,

fella Seggiole von Raffael , eines Engels von daß auch hinter diesen Verbrechen mit teuflisch
Morlazza da Forli , des Hl . Herzens von Bias grinsender Frage der Jude lauert ! Spürt man
gitti , eine Ansicht von Venedig , ferner um zwei nicht das Gleiche im jüdisch -bolschewistischen
Madonnen , die Sibilla , einen Engel von Beanto Ostbereich , wo die Kirchen zu Stätten viehischer
Angelico , die Madonna von Barabino und Lüste entweiht wurden , in denen sie Orgien

( Fortiehung auf Seite 2 ) begingen ? Es seien doch christliche Völker ,
diese Briten und US . - Amerikaner ? Nein , ihr
Christentum ist Blasphemie , erbärmliche

140000 Brutto - Registertonnen , zwei Zerstörer ! Schelei.
Viele Tausende junger Feind -Ersatztruppen fanden ein Wellengrab

() Aus dem Führerhauptquartier , 7. November . ( Sondermeldung .)

Das Oberkommando der Wehrmacht gibt bekannt :

Die deutsche Luftwaffe führte erneut einen schweren Schlag gegen feindliche Trup :
pen - und Nachschubtransporte im westlichen Mittelmeer . Kampffliegerverbände griffen

in verwegenem Tiefflug vor der nordafrikanischen Küste einen aus 22 vollbeladenen Trup¬

pentransportern bestehenden , durch acht Zerstörer gesicherten Geleitzug an . Zahlreiche

Bomben und Torpedos trafen 13 große Fahrgastschiffe mit zusammen 140 000 BRT . sowie
zwei Zerstörer vernichtend . Bereits im Abflug wurden mehrere der getroffenen Trans¬
porter in brennendem und sinkendem Zustand beobachtet . Mit den vernichteten Schiffen
fanden viele Tausende junger nordamerikanischer und britischer Ersagmannschaften ihr
Grab in den Wellen .

Ein leuchtendes Vorbild seiner Division
Das Eichenlaub mit Schwertern wurde dem Kommandeur verliehen

OFührerhauptquartier , 7. Nov.
Der Führer verlieh am 4. November das

Eichenlaub mit Schwertern zum Ritterkreuz des
Eisernen Kreuzes an Generalleutnant Ger

hard von Schwerin , Kommandeur der in
diesem Jahr dreimal im Wehrmachtbericht be :
sonders hervorgehobenen 16. Panzergrenadier¬
Division , als 41 , Soldaten der deutschen Wehr¬
macht .

Schwertern ist nicht nur eine Anerkennung der
hervorragenden Verdienste des Generalleut¬
nants Graf von Schwerin als Soldat und
Truppenführer, sondern zugleich eine Würdi¬
gung der Leistungen seiner tapferen Division .

amerikaniſche Urheberschaft an dem Terroran :
griff auf den Vatikan unmittelbar , nachdem er
erfolgt war , abgeleugnet wurde , hatte die
anglo -amerikanische Agitation sich schon im

voraus verraten. Das Londoner Kabel, in dem
alsbald anschließend an die Nachricht der Ver¬
dacht auf Deutschland abgelenkt werden sollte ,
sagte weiter , daß die Alliierten bereits vor ge¬ Im Herbst 1941 hatte der damalige Oberstraumer Zeit den Vatikan gewarnt hätten . Die Graf von Schwerin als Kommandeur eines
britische Regierung habe damals darauf auf Hamburger Panzergrenadier -Regiments in denmerksam gemacht , daß eine deutsche Staffel beschweren Kämpfen östlich des Wolchow unterreit stände, um erbeutete britische Bomben auf
den Batikan abzuwerfen ! Aus dieser Nachricht

geht zum mindesten hervor , daß man sich im
feindlichen Lager schon leit längerer Zeit mit
dem Gedanken einer Bombardierung des Vati¬
fans beschäftigte. Aber auch propagandistisch
wurde von anglo - amerikanischer Seite aus alles
unternommen , um die guten und korrekten Be¬
ziehungen des Reiches zur Kurie zu trüben und
den Papst auf die Seite der Anglo-Amerikaner
herüberzuziehen .

den schwierigsten Umständen durchgehalten , den
Rückzug der deutschen Truppen zum Wolchow
gedeckt und sein Regiment in erbittertem Kampi
unter rücksichtslosem Einsaz seiner Person vom

Feinde gelöst.
Seit dem 15 . November 1942 ist er Komman =

deur der 16 . Panzergrenadier - Division Er

führte die Division in vorbildlicher Weise
während der Rückzugskämpfeaus der Kalmüden¬
schlachten am Mius . Seiner Entschlußkraft und
Truppen in erster Linie die Vernichtung des
Führungstunst ist neben der Tapferfeit seiner

steppe bis an den Mius und in den Abwehr¬

Generalleutnant Gerhard Graf von Schwerin
wurde am 23. Juni 1899 als Sohn des Regie:
rungspräsidenten Detloff Graf von Schwerin
in Hannover geboren .

Sein Beispiel riß die Grenadiere mit
O Führerhauptquartier , 7. Nov .

Der Führer verlieh am 2. November
1943 das Eichenlaub zum Ritterkreuz des
Eisernen Kreuzes an Hauptmann Ernst
Ziemer , Kompaniechef in einem Grenadier¬
Bataillon als 317 . Soldaten der deutschen
Wehrmacht .

Als Zugführer hatte sich der damalige Ober¬
feldwebel bereits im Polen- und Weſtfeldzug
wiederholt hervorragend bewährt und 1940 die
beiden Eisernen Kreuze erhalten . Für eine

Reihe besonderer Tapferkeitstaten wurde er als

dier-Regiment am 14. Dezember 1941 mit dem
Führer eines Radfahrzeuges in seinem Grena

Heute auch wissen wir , daß die Kähne der

Plutokraten nicht nur politisch im schlammigen
Fahrwasser Mostaus schwimmen , dem sie für
den Fall des Sieges unseren Kontinent preis
geben wollen , sondern auch geistig , wenn dies
Wort nicht an sich fehl am Orte sein sollte

Wo gäbe es noch einen Unterschied zwischen
plutokratisch und bolschewistisch ? Es sind genau
die gleichen verbrecherischen Instinkte , die
Moskau , London , Neuyork -Washington beherr
schen . Und könnte es anders sein ? Ob „ Mos¬
fau " die Tempel ihrer Würde entkleidet oder
sie in Trümmer schlägt , ober ob Briten und
US - Amerikaner auf den Kölner Dom die Bom¬
ben schleudern es ist von gleicher Art und
gleich ist der Urheber , das heißt der Jude ,
der hier wie dort Länder und Völker in seinen
Klauen hält ! Um feinem Zweifel daran ob
walten zu lassen , schließen britische Erzbischöfe
die bolschewistisch - jüdischen Massenmörder in
ihre „ Gebete " ein , ja sie walfahrten nach dem
Moskauer Kreml . Darum , auch das erbärm
liche Vernichtungswert am Kölner Dom , dar¬

um die Bombardierung der Kirchen, die ihnen
nur irgendwie erreichbar sind , und nicht nur
diese Kulturstätten , Häuser der Musen fallen

den Bomben der Gangster zum Opfer, wie jekt
eben wieder in der Leinestadt Hannover , die

eine der vornehmsten Pflegestätten deutscher

Kunst ist ! Selbst die Heiligkeit der Gröber
unserer Lieben gebietet der Bestialität der
Juden und ihrer Lohnsklaven teine Hemmung .
Sind doch wiederum auch in Hannover die
Friedhöfe aufgewühlt , zerstört worden ! Denn
des Juden entmenschter Sinn verfolgt alles ,
was arisch oder christlich erscheint mit blindem

Saß , seien es auch nur die Symbole edler Ge¬

finnung oder die Särge , in denen Liebe über
das Grab hinaus die sterblichen Reste unserer
Brüder und Schwestern birgt .

Ein grausiges Vorspiel nur ist es jener un¬
ausdenkbaren Tragödie , von der das deutsche
Volf betroffen würde , wenn der Teufelsgeist
Alljudas die Herrschaft über das Land gewänne ,
das der Menschheit Träger höchster Kultur, un¬
sterbliche Werke ihres Geistes schenkte, der For
schung und Erfindung , des Fortschrittes , dem

wäre es des Juden Wille und Ziel : was nicht
reinsten Idealismus die Wege bereitete. So

seiner verruchten Rasse leibeigen ist, soll dem
teten vatikanischen Kreisen verlautet , eine offis und die Ueberwindung einer schweren Krise der Chef der ersten Kompanie seines Regiments Mordstahl zum Opfer fallen oder als stumpfes ,

Nun ist der Pfeil der Lüge und der Ver¬
leumdung auf seinen Schüßen zurückgefallen!
Der Heilige Stuhl wird , wie in gut unterrich

zielle und scharfe Protestnote an England und
die USA. wegen der Bombardierung des Va¬
titans richten. Außerdem erwartet man eine
persönliche Kundgebung des Papstes , in der
Art , wie sie bereits nach der Bombardierung
Roms vom 19. Juli 1943 in dem Brief an den
Kardinalvikar von Rom erfolgte. Mit der
Tatsache , daß die Protestnote des Papstes an
beide Mächte überreicht werden soll, obschon
das Bombenflugzeug nur einer der beiden ge¬
hörte , wird die gemeinschaftliche Berantwor¬
tung Englands und der USA . an der verbre =

cherischen Luftkriegführung festgestellt . Damit
aber wird ein vernichtendes Urteil über die
Luftgangster gesprochen . Von diesem Augen¬
blid an wird jeder Mensch in der ganzen Welt
wissen , daß selbst der Papst nicht mehr sicher ist
vor den strupellosen Kriegsmethoden der
Anglo -Amerikaner , und daß der alliierten
Asiegführung alles ausutzenen tit .

Mius -Verteidigung zu danken. Es folgten die hat er sich bei den schweren Abwehrfämpfen
schweren Abwehrkämpfe im Sommer und Herbst südlich des Ilmensees im Frühjahr 1943 bejon:
1943. In der Schlacht am Mius , in der zweiten dere Verdienste erworben und seine Stellun¬

Abwehrschlacht bei Isjum , in der Schlacht öst- gen mit größter Todesverachtung und Ent¬
lich Pawlograd und in den Kämpfen um den schlossenheit gegen den wochenlang mit starker
Brückenkopf bei Saporoshje hatten die Division Ueberlegenheit anstürmenden Feind gehalten .
und ihr Kommandeur das Hauptverdienst daran , Am 23. Oktober hatte er erneut Gelegenheit ,
daß alle Versuche der Sowjets , die deutsche sich als Führer und Vorfämpfer seiner Grena¬
Front zu durchbrechen, scheiterten und die Bol - diere auszuzeichnen. Die Bolschewisten waren
schewisten bei ihren immer wiederholten An- mit zahlenmäßig überlegenen Kräften in die
griffen schwerste Verluste erlitten General - deutschen Stellungen eingebrochen . Sein Bei

leutnant Graf von Schwerin hat seine Division , spiel riß die Grenadiere mit und in erbitter¬
soweit es die Lage und seine Führungsaufgabe tem Nahkampf wurden die eingedrungenen
gestatteten , stets in vorderster Linie persönlich feindlichen Kräfte zum größten Teil vernichtet
geführt und seinen Panzergrenadieren ein Beis und der Rest auf die Ausgangsstellungen zurüd¬
spiel höchster Tapferkeit und Einsatzbereitschaft geworfen .
gegeben . Weil er von sich selber das letzte ver¬
langte , fonnte er auch alles von seinen Truppen
fordern . Die Verleibung des Eichenlaubs mit

Der tapfere Offizier wurde in diesem Kampf
an der Spize seiner Grenadiere aum viertenmal
verwundet .

geist und willenloses Herdenvieh ein klägliches
Dasein fristen . So geschähe es, wenn der Jude
die Macht gewänne . So zeigt es sich heute
schon in den Terroranschlägen auf die friedlich¬
Dörfern , so fündet es sich an in der Zertrümme¬
wehrlose Bevölkerung in deutschen Städten und

rung eines Kleinodes deutscher Kunst, wie des
Kölner Doms , der Gotteshäuser , Friedhöfe ,
Theater , Konzerthäuser , Museen , die ins von

Vom Führer cmpfargen

() Berlin , 8. November .

Der Führer empfing am Sonnabend in
Anwesenheit des Reichsministers des Auswär¬
tigen , Don Ribbentrop , den neu¬
ernannten italienischen Botschafter in Berlin ,
Filippo Anfujo zur Ueberreichung seines
Beglaubigungsschreibens ,
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deutscher Größe aller Zeiten Zeugnis geben , des
Kulturdenkmäler und Erbauungsstätten jeder
Art .

So wird auch vor allem der geschändete Köl
der Dom , als zum Himmel ragendes Symbol ,
zum Mahnmal für unser Volf . Seine Flammen¬
zeichen erleuchten den Weg , auf dem der Jude

fen wird .

Erbitterte Kämpfe im Gebiet von Kiew

Das Oberkommando der Wehrmacht gab

In

Der Papst nicht sicher
( Fortsetzung von Seite 1 )Vollbesetzte feindliche Landungsboote in der Straße von Kertsch versenkt

O Führerhauptquartier , 7 . Nov . gestern 91 Sowjetflugzeugeab . Im Einbruchs - einen byzantinischen Christus , Auch ein Oris
ginalbild , dessen Reproduktion in Mosaik geraum südwestlich Welitije Luti verliesen rade beendet war , trug schwere Schäden davon .in die Zukunft seiner verfluchten Raffe fchlei- Sonntag bekannt : Auf der Krim wech- westlich der Stadt errangen unsere Truppen. Zerstört wurden auch die Farbmuster. Die

eigene Gegenangriffe südlich Newel erfolgreich .
chen möchte den Weg, der unser Volt und selten gestern starte feindliche Angriffe mit gegen den starken von Banzern und Schlachtflie : Schäden an der Peterskirche sind besondersVaterland in den höllischen Abgrund führte. eigenen Gegenangriffen . Es kam zu harten für gern unterstützten Feind einen erneuten Ab- umfangreich auf der Seite der Apsis, einschließWohi , ein Abgrund wird sich einst austun , den Feind verlustreichen Kämpfen . In der wehrerfolg .wenn dieser Kampf , der uns Die wiederholt angreifenden lich den großen goldfarbigen Fenstern , das den

in sich schließt, endet. Aber, es wird der Abfahrzeuge der Kriegsmarine vier vollbesetzte zurückgeworfen und dabei 51 Banzer vernichtet . bar unter dem Stuhl des Hl. Petrus von
aller Schicksal Straße von kerisch versenkten Sicherungs - Sowjets wurden auf ihre Ausgangsstellungen Heiligen Geist darstellt und das sich unmittel

grund sein , in dem der Erzfeind der gesitteten feindliche Landungsboote und ein Schnellboot .Menschheit und ihrer Ideale , der Jude , verjin - Ein feindlicher Leichter mit 15 Geschützen wurde seine Angriffe , um unsere Stellungen nördlich das moderne und gut ausgestattete Gebäude der
Süditalien verstärkte der Feind Bernini befindet . Zerstörungen weist ebenso

erbeutet . Im großen Dnjeprbogen jo - Volturno mit zusammengefaßten Kräften zu Bahnstation auf . Das Gouverneursgebäude ist
wie an der übrigen Dnjeprfront herrschte bis durchbrechen. Eigene Verbände traten zum Ge- neben der Mosaißwertstatt am schwersten besauf mehrere erfolgreiche eigene Borstöße im genangriff an , warfen den in unsere Stellungen schädigt..allgemeinen nur geringe Kampftätigkeit . Süd - eingebrochenen Feind nach heftigen Kämpfenlich Nikopol gelang es einer eigenen Kampf- wieder ins Volturno-Tal und eroberten die als
gruppe , überraschend in die feindlichen Stellun ten Stellungen zurüd .

Gefangene einzubringen . Im
gen einzubrechen , 40 Geschüße zu erbeuten und Schwere deutsche Kampfflugzeuge griffen in

biet von Kiem tam es mit immer
Kampfge der vergangenen Nacht Nachschubhäfen des Fein¬

des an der jüditalienischen Ost - und Westküste
neuem anrennenben feindlichen Angriffswellen mit gutem Erfolg an . Schwache feindliche Flie¬
zu erbitterten Kämpfen . Mehrere starke An - gerfräfte flogen in die besetzten Westgebiete ein
griffe wurden unter erheblichen Verlusten der und unternahmen nächtliche Störangriffe gegen
Sowjets abgeschlagen . Südwestlich der Stadt einige westdeutsche Städte . Sechs feindliche
lind Kämpfe mit feindlichen Panzerfräften im Flugzeuge wurden abgeschossen. Deutsche Flug¬
Gange . Die Luftwaffe griff mit starken Verzeuge warfen auch in der vergangenen Nacht
bänden wirkungsvoll in die Erdkämpfe ein und wieder Bomben auf Ziele im Stadtgebiet von
schoß hier sowie über anderen Kampfräumen London sowie in Ost - und Südengland .

Der Führer und seine unvergleichlichen Hel :denscharen, eine pflichtgetreue , zu jedem Opfer
bereite Heimat sie sind die Garanten des
deutschen Endsieges. Es ist ein Kampf des
Lichts gegen nachtschwarze Finsternis . Dies
Licht , heute schon dämmernd , wird einst hell
über Deutschland, über den Kontinent und seineVölker leuchten , eine Welt mit ihrem Glanz er¬
füllen .

. . Standarte Kurt Eggers "
() Berlin , 8. November .

Der Führer verlich auf Vorschlag des
Reichsführers 44 den Kriegsberichter - Einheiten
der Waffen -44 den Namen 44- Standarte , ,Kurt
Eggers " . Der Dichter Kurt Eggers fiel vor
furzem im Osten als 44 - Obersturmführer und
Panzerkommandant in der 14 - Panzer - Division

Wiling " .

Letzte Ehren

O Schwerin , 6. November .

In einer würdigen Trauerfeier im
Schweriner Krematorium nahm der Reichsluft¬
schutzbund Abschied von seinem ersten Präsiden¬
ten General der Flakartillerie a . D. Hugo
Grimme , der einem Herzschlag erlegen ist .
Fahnenabordnungen und eine Ehrenwache

hatten zu dem mit der Reichskriegsflagge ge¬
schmüdten Sarg , auf dem der dem Verstorbe¬

vom Reichsmarschall verliehene Ehren¬degen lag , Aufstellung genommen. Unter denzahlreichen Kranzspenden sah man den Kranz
des Reichsmarschalls . Das Lied vom guten
Kameraden beschloß die Trauerfeier .

von

Bomben auf die Vatikanstadt
140 Sowjetflugzeuge in drei Tagen - Truppen aus Teilen von Kiew zurückgenommen

alle Duchbruchsversuche des Feindes verhindert
und besondere Abwehrerfolge erzielt .

O Führerhauptquartier , 6. Nov .

Das Oberkommando der Wehrmacht gab
Sonnabend In Süditalien nahmen die schwerenbefannt : Auf der Krim
wurden Angriffe der Sowjets aus ihren Landes Kämpfe am Volturno ständig an Heftigkeit zu.
töpfen beiderseits Kertsch und gegen die Enge Bei ihren Angriffen gegen unsere Höhenstellun

Nordamerikanervon Berekop von deutsch -rumänischen Truppen gen erleiden die Briten und
in erbitterten Kämpfen blutig abgeschlagen. Um fortgelegt schwere blutige Verluste. Eine vor¬
unteren Dniepr wurden mehrere feind - geschobene , vorübergehend vom Feind einge¬

und Nikopol abgewiesen. Im großen Dnjepr : Macht den Einschließungsringund kämpfte fich
liche Borstöße gegen die Brüdentöpfe Cherson loffene Kampfgruppe sprengte im Laufe der

Bogen erzielte der Feind bei mehreren stär - unseren Sauptkräften zurüd . Südlich
teren Angriffen nur einige örtliche Einbrüche mit starten Kräften erfolglos an. Ein starterdie abgeriegelt oder im Gegenstoß bereinigt Verband schwerer deutscher Kampfflugzeuge griff

tonio griff der Feind auch gestern wieder

wurden . Ein eigener Gegenangriff füdlich in der Nacht Schiffsziele und Ausladungen des

mit starten Kräften erfolglos an .
Verband schwerer deutscher Kampfflugzeuge griff

Dnjepropetrovst gewann tros erbitterten feind
lichen Widerstandes Boden . Zwischen Are

Feindes im Safen von Neapel an . Nach

Vorbildliche Haltung der Bevölkerung men tjug und Kiew warfen unsere versenft und neun weitere schwer getroffen .

Abend die Vatikanstadt in Rom
Feindliche Flieger griffen am gestrigen

Bombentreffer verursachten Zerstörungen in der
weltberühmten Mosaitwerkstatt und Schäden

nen

stattete

( Berlin , 8. November .

Reichsminister Dr . Goebbels
den Gauen Kurhessen und Südhannover - Braun¬
schweig einen Besuch ab , um sich in seiner
Eigenschaft als Vorsitzender des interministeri¬
ellen Luftkriegsschadensausschusses in den vom
feindlichen Luftterror schwer betroffenen
Städten der beiden Provinzen von dem Stand
der eingeleiteten Hilfs - und Fürsorgemaßnahmen
und deren Fortgang zu überzeugen . Der
Minister fonnte sich dabei von der vorbildlichen
Saltung und der trotz des feindlichen Luft¬
terrors ungebrochenen Siegeszupersicht der Be¬
völkerung überzeugen . In einer großen Volks¬
fundgebung versammelten sich viele Tausende
von Volksgenossen , zum großen Teil Bombenge¬
schädigte , um ihrem Haß gegen England , ent¬
schlossener Einsatzbereitschaft und dem festen
Glauben an den deutschen Endsteg Ausdruck zu
geben . Reichsminister Dr . Goebbels sprach der
Bevölkerung seinen Dank für ihre tapfere und
unerschütterliche Haltung aus . Die beiden
Kundgebungen in den vom feindlichen Luft¬
terror so hart getroffenen Gebieten wurden zu
überzeugenden Bekenntnissen des deutschen
Stegeswillens .

Das Gedächtnis des 9 . November

() Berlin , 8. November .

vorläufigen Meldungen wurde ein Sandelsschiff

am Gouverneurpalast .

an .

Mittagsstunden des 5. November nach West
Feindliche Fliegerverbände drangen in den

deutschland ein und warjen an mehreren
Drten Spreng - und Brandbomben , durch die be¬
sonders in Essen , Gelsenkirchen und
münster Verluste unter der Bevölkerung und
einige Schäden entstanden . Nach bisherigen
Feststellungen wurden 19 feindliche Flugzeuge
abgeschossen . In der vergangenen Nacht unter¬
nahm eine geringe Zahl britischer Bombenflug¬

Papst Pius und das Verbrechen
0 Rom , 8. November .

Am Sonnabend begab sich Papst Pius XXII .
in aller Frühe an die Stelle , wo die Bomben
niedergegangen waren . Später empfing der
Papst den Kardinal Canali in besonderer Aus
dienz und ließ sich von ihm in dessen Eigens
schaft als Präsident der regierenden Kardinal¬
kommission , der Augenzeuge des Terrorangriffs
gewesen war , ausführlichen Bericht erstatten .
Die erste Bombe war nämlich in nächster Nähe
des Palastes des Kardinals Canali nieder¬
gegangen . Während der Audienz des Kardinals
Canali , die in der Privatbibliothek des Pap¬
stes stattfand , hatte sich eine riesige Menschens

menge auf dem Petersplay versammelt , die ihrer
Freude über die Rettung des Heiligen Vaters
zum Ausdruck brachte . Auch das ganze beim
Heiligen Stuhl akkreditierte diplomatische
Korps begab sich in den Vatikan , um sich in die
in der päpstlichen Anticamera ausgelegte Glück¬
wunschliste einzutragen . Als einer der ersten
erschien der deutsche Botschafter Freiherr
von Weißäder . Ununterbrochen laufen aus
allen Teilen der Welt Telegramme ein , in de¬

Anschlag auf den Heiligen Vater und den Va
nen dem Entsetzen und der Empörung über den

des Papstes Ausdruck gegeben wird .

Wie urteilt man im Vatikan ?
O Rom , 8. November .

Der vatikanamtliche „ Osservatore Romano "

Anglo -Amerikaner auf die Vatikanstadt Stels
lung und gibt in beredten Worten der Empö
rung Ausdrud , die sich angesichts dieses brutas
len Provovationsaktes der ganzen zivilisierten
Welt bemächtigt hat . Schon die Schilderungen
des Osservatore Romano " über die Einzelheis

Tassen teinen Zweifel, daß der Bombenüberfall
ten des anglo -amerikanischen Bombardements

ein planmäßig angelegtes Attentat auf den Sizdes Papstes und die Kulturschäze der Vatikans
stadt darstellt . Die Bomben fielen , wie die
Zeitung meldet , auf eine Linie , die vom alten
astronomischen Observatorium zur Eisenbahns
station führt .

nimmt zu dem ruchlosen Terrorüberfall der
Truppen die Sowjets von einigen Dnjepr =
Inseln und schlugen wiederholte feindliche An¬
griffe in der Dnjepr Schleife südöstlich Kiem
ab . In diesem Kämpfen vernichtete die
Banzer - Grenadier - Division „ Das Reich " seit
Beginn dieses Jahres den 2000 . feindlichen Ban¬
zer . Nördlich Kiew warfen die Sowjetsneu herangeführte überlegene Kräfte in den
Kampf. Um einen drohenden Durchbruch zuvereiteln , wurden unsere jäh und verbissen
fämpfenden Truppen auf weiter westlich ge :
legene Stellungen zurüfgenommen . Dabei
wurden unsere Truppen aus den bereits seit
Wochen in der Kampflinte liegenden Teilen der
Stadt Kiem zurüdgenommen . Im Kampfraum
von Welitije Puti wurden starke feindliche
Angriffe füdlich und westlich Newel mit wirt - euge Störangriffe gegen das westliche und nörd - falls umlagerte , drückte sich in Kundgebungen
lamer Unterstützung der Luftwaffe abgewiesen .
In dem unübersichtlichen Wald - und Sumpf¬
gelände südwestlich Newel sind Kämpfe mit vor¬
gestoßenen feindlichen Kampfgruppen im Gange .
Von der übrigen Ostfront werden nur noch ver¬
gebliche örtliche Angriffe der Sowjets südlich
des Ladoga - Sees gemeldet. Bom 3. bis 5.
November vernichtete die Luftwaffe an der Dit
front 140 Sowjetflugzeuge, sechs eigene Flug¬
zeuge werden vermißt .

liche Reichsgebiet .

6. November erneut Riele im Raum von
Deutsche Flugzeuge griffen in der Nacht zum

Nacht zum 5. November erneut den Gelektzugver¬
London an . Schnellboote griffen in der

fehr an der englischen Ostküste an und torpedier¬füblichten drei Schiffe mit zusammen 9000 BRE . Ihr
Sinfen konnten infolge der sofort einsehendenstarken Abwehr nicht beobachtet werden , ist aber
wahrscheinlich. Im Nord- und Mittelatlantit
versenkten deutsche Unterfeeboote
im Kampf gegen feindliche Geleitzüge vier 3er
störet , eine Korvette und fünf Schiffe mit zu
sammen 29 500 BRT . Ein weiteres Schiff und
ein Bewacher wurden torpediert .

In den schweren Kämpfen südöstlich Kre¬
mentschug hat die rheinisch -westfälische 106. In¬
fanterie -Division unter Führung von General¬
leutnant or st in hervorragender Haltung

Großostasien - Konferenz in Tokio
Befreiung vom britisch - amerikanischen Joch ! Im Geiste der Freundschaft

Eigener Funkbericht

otz . Tokio , 8. November .

Er

Das deutsche Volt gedachte am Sonntag der
für Deutschlands Freiheit Gefallenen . Die zahl¬
teichen Rundgebungen , die in allen deutschen
Gauen stattfanden , standen im Zeichen eines
bis zum äußersten entschlossenen Kampfes - und siegreiche , Beendigung des Krieges und für die
Siegeswillens . Das ganze vom Führer geeinte Aufrichtung einer ostasiatischen Wohlstands¬
nationalsozialistische Großdeutsche Reich ist , wie
die Feierstunden aufs stärkste bezeugten , von Die Vertreter der sechs unabhängigen Staa - phäre einsekten. Die Vertreter der oftastati¬
bem fanatischen Willen beseelt , die Schmach des ten Großoftafiens , Japan , China , Thailand , chen Nationen hätten auf der großostasiatischen

9. November 1918 endgültig zu löschen . Bereits Mandschutuo , Philippinen und Burma , traten Ronferenz ihre Entschlossenheit befundet , für

am Vorabend wurden die Gräber und Tafeln in Tokio zu einer Großostasien - Konferenz zu¬
ihre gemeinsamen Ideale einzustehen , so daß

an den Mordstellen der Gefallenen der Bewe- sammen. In dieser Konferenz, die erstmalig in dieser Krieg der Krieg einer jeden Nation in
gung mit frischem Grün geschmückt. Am Sonn- der Geschichte war , wurden alle Fragen einer Pitasien geworden sei. Tojo betonte, daß es den
tag zogen dann am frühen Morgen an allen gegenseitigen Unterſtügung zur Erreichung des halb von sechs Monaten nach Ausbruch desGräbern Ehrenwachen der Formationen auf. gemeinsamen Zieles erörtert . In einer feier- Krieges den anglo -amerikanischen Einfluß inAuf dem Berliner Nikolai-Friedhof, der Ruhe- lichen gemeinsamen Erflärung verpflichteten diesem Teil der Welt völlig auszuschalten. Jegt ,stätte des ermordeten Horst Wessel,' hatte die sich die Länder Großostasiens, zur Durchführung wo dieser Einfluß das Ergebnis einer lang¬SA . mit ihren Wehrmännern Ehrenspalier bis des Großostasien-Krieges zusammenzuarbeiten , jährigen Agression in Ostasien vernichtet sei ,zur Grabstätte gebildet. Am Grabe desselben ihr Gebiet von dem Joch der britisch-amerikani - könnten die ostasiatischen Nationen nicht nurhatte ein Doppelposten mit der Sturmfahne schen Unterdrückung zu befreien und ihre eigene die Gegenangriffe des Feindes abweisen , son¬Aufstellung genommen , die Horst Wessel seinem Existenz und Verteidigung sicherzustellen . Be - dern auch mit Riesenschritten
Sturm so oft selbst vorangetragen hatte . Dem zeichnend war der Geist der Freundschaft und eines neuen Großostasiens herangehen .

an den Aufbau

Gedenten aller Toten , die der Kampf um das Herzlichkeit , der von Anfang bis zur Beendi¬
nationalsozialistische Großdeutsche Reich, der gung der Konferenz herrichte. Auch Subhas allen falschen Dottrinen auf und bringe die

Dieser Krieg , so schloß Tojo , räume mit

Weltkrieg 1914/18 und das jetzige Ringen for Chandra Bose , der dem Kongreß nur als Be Wahrheit an den Tag . Die Gerechtigkeit sei
derten , waren alle Feiern gewidmet . obachter beiwohnte , erhielt das Wort .

auf der Seite der ostasiatischen Nationen , eine
jagte u . a . Als Inder sind wir entschlossen , Tatsache , die den Glauben an den Endsteg un¬Mit dem Ritterkreuz ausgezeichnet die große Gelegenheit auszunuzen , die uns erschütterlich mache.

0 Führerhauptquartier , 7. Nopember heute die Geschichte bietet . Für Indien gibt
es fein Rompromiß mit England . Was auch

Der Führer verlieh bas Ritterkreuz , bes tommen mag , wie lange dieser Krieg auchElfernen Kreizes an Generalleutnant Franz West dauern mag und welche Opfer wir auch bringenhoven . Kommandeur einer Panzer - Division ,
Oberstleutnant Jobannes Hoppe , Führer müssen , wir sind entschlossen , zu kämpfen in

vollem Vertrauen auf den endgültigen Sieg " .Panzer - Brenadien Regiments , Hauptmann Bustvig
Weißmüller , Bataillonsfommandeur in einem Die Tofioter Deffentlichkeit hatte . am Sonn¬
Grenadier -Regiment , Hauptmann Günther Sieth tag Gelegenheit , in einer Massenversammlung
mann , Batteriechef in einer Sturmgeschütz -Abtei - im Hibaya - Park die Vertreter der sechs groß¬tung ; auf Vorschlag des Oberbefehlshabers ber Die Luftschlacht von Bougainville

ostasiatischen Nationen zu begrüßen Den Bun¬Buftwaffe , Reichsmarschalls Göring , wurden bom
Führer weiter mit dem Ritterfreus ausgezeichnet desgenossen wurde in begeisterten Rundgebun¬ () Totio , 7. November .
Major Sallensleben . Kommodore eines gen sichtbar zum Ausdruck gebracht , in welcher Zu der Luftschlacht von Bougainville mer¬
Rampigeschwaders , Beutnant Hammer , Flugzeug - Weise das japanische Volk das historische Er - den noch folgen de Einzelheiten bekannt : Am
führer und Beobachter in einer Aufklärungsstaffel , eignis der Großostafienkonferenz würdigt und Freitag entdeckten japanische Aufklärungsflug¬
und Oberfeldwebel Rittel , Flugzeugführer in zur Mitarbeit für die Erringung des end - zeuge feindliche Flotteneinheiten , bestehend auseineni Jagogefchwaber . gültigen Sieges bereit ist . zwei Flugzeugträgern , vier Kreuzern und fünf

Zerstörern , die südlich von Bougainville in der

Richtung nach Norden auf dem Vormarsch
waren . Für sofort durchzuführende Angriffe
stiegen 14 Torpedoflugzeuge von Rabaul aus
auf und erreichten die feindlichen Kräfte um
17,30 Uhr , eine halbe Stunde nach Sonnenunter¬
gang .

eines

Die Aufdeckung von Geheimbotu :
menten , in denen die unter englisch - amerikani¬
fchem Schutz von rotspanischen Emigranten und
Freimaurern gegen Franco gerichteten Machen =
schaften zum Ausbrud fommen , bat in ganz Spa :
nten einen Sturm der Entrüstung ausgelöst . Die
Beitungen rufen zur Vernichtung des Giftes bes
Ateimoureptums auf .

=

Tojo : Der Endsieg ist sicher

() Tokio , 8. November .

Ministerpräsident Tojo , der auf der Massen¬
versammlung im Hihiya - Bart das Wort er¬
griff , unterstrich die Tatsache , daß sich alle Na¬
tionen Großoftafiens mit ganzem Serzen für die

Das Freie Indien erhält die Andamanen

minister Tojo u. a., daß Japan in Kürze die
Auf der Konferenz erklärte Premier¬

sorische Regierung Freies Indien “ übertragen
Andamanen und Niobbar - Inseln an die provi¬

werde . .

Die Empörung der Bevölkerung , die die
Stätten des anglo -amerikanischen Terrorüber ,

für die Berson des Papstes aus , der , mie Offers
vatore Romano " berichtet , die Kundgebungen
vom Fenster seiner Bibliothek entgegennahm

den durch den anglo -amerikanischen Gewaltatt
und für die Anteilnahme der Bevölkerung an

verursachten Zerstörungen heiligster Kultur¬güter dankte.

Feststellung : „Wir geben unserem lebhaftesten
Der „ Osservatore Romano " schließt mit der

Bedauern für diese Berlekung des Staates der
Batikanstadt Ausdruck , dessen Neutralität , von
allen anerkannt , die universale väterliche Miss
fion des Papstes und so wertvolle Schäße der
Religion und der Kunst beschützt."

dos getroffen und sant nach einer schweren Ers
plosion innerhalb von zwei Minuten . Der ans
dere Flugzeugträger von mittlerer Größe wurde
ebenfalls von Torpedos in Brand geworfen
und versant . Vier Kreuzer , von denen zwet
eventuell 3érstörer sein tönnten , wurden gleich
falls vernichtet .

Seit 31 . Oktober 55 Schiffe versenkt

Ein mittlerer

Durch den neuesten Erfolg der japanischen
Luftwaffe sind in den See- und Luftschlachten
im Gebiet der Salomonen vom 31. Oktober bis

Verluste , zugefügt worden: Sofort versenkt und
zum 5. November dem Feinde die folgenden

jo fort gesunten : Ein Flugzeugträger
großen Typs, ein Kreuzer großen Typs, zwei
Berstörer großen Typs und zwei Transporter
großen Typs . Versenkt :
Flugzeugträger, vier große Kreuzer, ein mitts
lerer Kreuzer , drei Kreuzer , die vielleicht auch
größere Zerstörer sein fönnten , über 40 Lans
dungsboote . Schwer beschädigt : Zwei

störer und zwei große Transporter . Außer dies
oder drei große Kreuzer , ein Kreuzer oder Zer

fem Totalverlust von 55 Kriegsschiffen
Landungsbooten , die versenkt wurden , und
fünf oder sechs Kriegsschiffen und Transpors
tern , die schwer beschädigt wurden , wurde noch

Ferner wurden 250 Flugzeuge abgeschossen.
ein feindlicher Zerstörer in Brand gesetzt .

Kurzmeldungen

und

rett feierte seine 250. Aufführungsnacht. Eine be
() Das Berliner Wehrmacht Nachttabas

sondere Ueberraschung für die anwesenden Soldas
ten war das Erscheinen von 44 -Sturmbannführer
Storzeny , des Befreier des Duce .

() Ministerpräsident General Neditsch erlich
in Serbien eine Bekanntmachung , in der er mits
teilte , daß er , um die Ruhe und Ordnung im Lande
um jeden Preis aufrechtzuerhalten , die Zeitung des

Minifteriums für Inneres sowie das Kommando
über alle serbischen bewaffneten Formationen übers
nommen hat .

() Die endgültige albanische Regierung

wurde gebildet. Der Regentschaftsrat ernannte den

Mitrovico , zum Ministerpräsidenten
Vorkämpfer der albanischen Unabhängigkeit , Rezep

Berlag und Drud : NS - Gauverlag Weser -Ems
GmbH . , Zweigniederlassung Emden , zur Zeit Leer . Vers

Müller .lagsleiter : Baul FriedrichEin Flugzeugträger großen Typs von Hauptschriftleiter :
Menfo Folkerts ( im Wehrdienst ) . Stellvertreter : Friedric

Ser Island " - Klasse wurde sofort von Torpe Gain . Zur Zeit gültig Anzeigen -Preisliste Nr . 21.



Ein Bayer unerkannt im Lager der Briten Doberbattemit wenigen langen Schritten Männer eine Reihe Kanonen von der Straps
Seltsame Erlebnisse eines Fallschirmjägers in Süditalien

otz. PK . Vom Obergefreiten St . geht die
Gage , er habe einen Schlaf so tief wie ein aus¬
gewachsener Brunnen . Das sei vorwegbemerkt .

Als der Abtransport des Vorkommandos um
einige Stunden verlegt wurde , gab es für ihn
nichts Selbstverständlicheres , als die nun be
ginnende Wartezeit durch einen faustdicken Schlaf
weitestgehend zu nügen . Auf der Straße roll¬
ten polternd die Kolonnen vorbei und im Oli¬
venhain , unter dessen schattigen Bäumen sich
das Zeltlager befand , sabotierten die ständig
angreifenden Fliegen jeden Versuch des Ober¬
gefreiten Sepp , in einen normalen Schnarch
rhythmus zu verfallen . Was lag also näher ,
als daß der Sepp sich zu der seit Wochen ver¬
lassenen Villa begab , die , ebenfalls an der
Straße gelegen , den Obergefreiten St . im Hinblick auf seinen einzigen Wunsch zu den schön¬
sten Hoffnungen berechtigte . Um es furz zu
machen , er fand nicht nur ein kühles Schlafge =
mach , sondern darin auch noch ein azurblaues
Himmelbett , weiß bezogen , mit Gardinen und
all den Schikanen , die der Sepp bisher nur von
den Kinobesuchen her fannte . Er schlief dem =
entsprechend . Er verschlief nicht nur das Ab¬
rollen des Vorkommandos , er verschlief auch den
Abmarsch seiner Truppe selbst und wurde erst

viele Stunden später durch einen ohrenbetäu¬
benden Krach geweckt, der den schlaftrunkenen
Sepp etwas unsanft aus seinen Oktoberfest
träumen riß. Es war inzwischen heller Tag
geworden . Daran änderte auch nichts , daß der
St . entgeistert auf seine Uhr starrte und an
das Fenster sprang .

derte , ah den immer noch schimpfenden Tom¬
mies vorbei .

Er mußte versuchen , irgendwie über die
Berge wieder zu seiner Kompanie zu kommen.
Ueber die Straße war es unmöglich, da waren
die Brücken gesprengt , und außerdem hätte man
ihn dort schnell gefaßt .

Doch |
den Zivilisten im Frad eingeholt , stieß ihn mit
dem Gewehrkolben an und stotterte ihn in
einem Kauderwelsch an , daß Anklänge an das
von Sepp bereits gehörte Italienisch hatte . Da
seine Sprachtenntnisse sich jedoch lediglich auf
manshare , quanti tosta und o mia bella Napoli
beschränkten , antwortete Sepp mit einem echt
bayerischen „Ha?" Dem Tommy schien dies
jedoch wieder unbekannt , wie überhaupt die
Kenntnisse der Engländer im Bayerischen , mit
hin also in der deutschen Sprache miserabel
sind . Er faßte den Obergefreiten am zu furzen
Aermel und zog ihn mit sich fort . Dessen Ge¬
danken schwankten zwischen Pistole ziehen und
schießen und nichts wie weg , Spionageverhond¬

Feinde waren zu viele in der Nähe . So folgte
lung und Hinrichtungskommando . Aber der

Platz geführt , in dem schon all das zusammen¬
er denn willig und sah sich auf einen großen

stand , was die Briten an männlichen Einwoh¬
nern im Ort hatten auftreiben können .

Im Augenblick fonnte Sepp jedoch nichts
Besseres tun , als schlendern und so tun , als ob
er hier zu Hause wäre . Just in diesem Augen¬
blid rief ihn jemand an .
ihm über den Rücken . Seine Schritte wurden

Ein Schauer jagte

unwillkürlich steif , als fühle er im Rücken be¬
reits die Mündung eines Gewehres. Sollte er

Taub sein ? Sein Herz klopfte
stehen bleiben , sich umwenden ? Weglaufen ?

eines Maschinengewehres . Da rief dieser
im Tempo

Jemand hinter ihm . Sepp fühlte , daß es ein
Tommy war . Er brauchte ihn nicht zu sehen .

Ein britischer Offizier , jedenfalls redete er

langen Marsch ging es vor den Ort , wo die
am meisten , ließ alle antreten , und in einem

Schottenwände sichern Kirchenschiffe
Wie schützen wir unsere wertvollsten Kulturbauten gegen Feindangriffe ?

Kunstgegenstände

ausgebaut .

wie Kanzeln ,

Sehr wichtig war auch die sorgfältige
Entrümpelung historisch wertvoller Ge¬
bäude. Besonderes Augenmerk war hier auf die
Dachböden und Nebenräume aller Art , bei Kir¬
chen auch auf die Einbauten , Verschläge und
Seitenkapellen zu richten . Diese stellten häufig
nichts anderes als Rumpellammern dar . Alte
Stühle und Läufer , Holzteile und Kisten bilde¬
ten große Gefahrenquellen ; ähnlich wie die

Falle auf dem Kirchendachboden fanden .
Hühner - und Kaninchenställe , die sich in einem

otz . Obwohl der Sicherung historisch wert¬
vollen Kulturgutes , insbesondere unserer Dome
und Kirchen gegen feindliche Luftan¬
griffe schmerzlich fühlbare Grenzen gesezt
sind, sind doch überall Vorkehrungen getroffen ,
durch die etwa auftretende Schäden auf ein
Mindestmaß beschränkt werden . So hat man
insbesondere alle ausbaufähigen und besonders
wertvollen Kunstwerke bereits zu Beginn des
heit gebracht. Dazu gehörten nicht nur Bilder ,
Krieges in heren Bergungsräumen in Sicher¬

Skulpturen und Altarwerke , auch größere Bei der Durchführung dieser Maßnahmen
ſpette, ja, ganze Orgeln mit ihren alten, uner- liche Wirkung verdeckender Zustand beseitigtjeglichen Pfeifen und Werken wurden vielfach werden . Häßliche und wertlose Verschläge und

Orgelpro- fonnte manch unwürdiger und die ursprüng¬

überflüssige Windfänge wurden entfernt , über¬
raschende neue Wirkungen geschaffen . So fonnten
zum Beispiel wie der Sonderbeauftragte für
Luftschutz beim Gauleiter und Reichsstatthalter
in Danzig vor kurzem mitteilte in der St .
Katharinenkirche in Danzig durch Beseitigung
später eingezogener Holzbohlendecken über einer
Satristei und über der Bücherei die ursprüng¬
liche prachtvolle Wirkung der gewölbten hohen
Räume wiederhergestellt und durch Abbruch
von Holzverschlägen alte Wandmalereien wie
der sichtbar gemacht werden . Ebenso war eine
künstlerisch wertvolle Wendeltreppe aus der Re¬
naissance hinter einem Bretterverschlag bisher
allen Blicken entzogen . Auch der schöne, alte
Kreuzgang , der einem benachbarten Wohnhaus
als Abstellraum und Stall diente , wurde ge¬
räumt und freigelegt . Auch in diesem Fall
wurde der Stadt als Nebenergebnis der Luft¬
schutzmaßnahmen ein schöner Winkel in seiner
idyllischen Schönheit zurüdgegeben .

Die Kolonnen waren weg, und was er dort
unten auf der Straße fah , veranlagte ihn , noch
intensiver seine pechschwarzen Haare zu frau¬
len. Ein Lastkraftwagen hatte die Straßen¬
mauer gerammt, war umgeschlagen, und wasda fluchend und gestikulierend aus dem Wagen
herauskrabbelte , war nichts anderes als eine
Gruppe Tommies . Und ausgerechnet vor der
Haustür stand die Gruppe und klopfte sich den Man ging dann bald noch einen Schritt wei¬
Dreck aus den Hosen . Nach minuten langer Be- ter und versuchte , die Bauten selber zu schützen.
trachtung , die ihn zur Gewißheit brachten, daß Das geschah nicht nur durch die selbstverständ¬
feine Lage der einer gefangenen Maus verteu - liche Aufstellung von Löschsand- und Wasser¬
felt ähnlich sei, hatte er die erste brauchbare behältern und den Einsatz besonderer Brand¬
Idee . Suchend durcheilte er sämtliche Zimmer wachen , man schuf auch durch die Einziehung
des Hauses , bis er das Notwendige fand . Einen von Brandmauern und Plattenwänden die
Zivilanzug ! Was machte es , daß die Aermel Voraussetzungen für eine leichtere Bekämpfung
zu kurz , der Bund . viel zu weit und das Ganze und Lofalisierung etwaiger Brände . Diese
zudem noch ein glänzender Frad war . Sepp zog Unterteilung in verschiedene Brandabschnitte
ihn über seine Uniform an , steckte seine Pistole
in die Tasche und trat dann , vertrauend auf die
Tatsache , daß ihn die Briten so schwarzhaarig

wie er war , gewiß für einen Italiener halten
würden , Neugierde heuchelnd , auf die Straße
hinaus , wo sich inzwischen der Soldatenhaufen
vergrößert hatte . Nie zuvor hatte er so ge¬
schwitt , als in jenem Augenblick , als er so
tuend , als wäre die Langweile seine einzige
Beschäftigung , langsam die Straße hinabschlen¬

- an die Schotten -Sicherung eines Schiffes er
innernd hat sich mehrfach bewährt . Auch der
über den Gewölben liegende Bohlenbelag
wurde häufig entfernt und durch Laufbrücken
ersetzt, um die Auffangfläche für Brandmuni¬
tion auf ein Minimum zu beschränken . Wo dies
nicht möglich war , auf flachen Holzbohlen¬
decken etwa , wurden nicht brennbare , das Feuer
hemmende Platten ausgelegt , die obendrein
mit Sand bestreut wurden .

Stadt Aurich . Betr .: Versammlung der
Amtsträger des RLB . u . der LS . -Warte
in der Stadt Aurich am Dienstag , dem
9. Rov . 1943. Zu einer Versammlung
der Amtsträger des RLB . und der
LS .-Warte der Stadt Aurich am 9. No¬
vember 1943 , um 17 Uhr in Brems
Garten , lade ich hiermit auch die Bes
völkerung ein . Aurich , den 6. Nov.
1943. Der Bürgermeister als Orts :
polizeibehörde und örtt . Luftschutzleiter .

Kreis Wittmund . Hustunststelle für

Amtl . Bekanntmachungen

Deutsche Reichsbahn . Beschränkung der
Fahrradbeförderung . Für die Annahme
von Fahrrädern auf Gepäckschein und
auf Fahrradfarte gelten im Bezirk der
Reichsbahndirettion Münster vom 15 .
November 1943 ab folgende Beschrän
tungen : Die Annahme ist ausge
schlossen 1. in Schnellzügen füt alle
Entfernungen ; 2 , in Eil - u . Personen
zügen für Entfernungen über 100
Kilometer ; 3. in Eil - und Personen¬
zügen auf Entfernungen bis , 15 Kilo¬
meter die Auslieferung von Fahre
rädern , die zur Umgehung dieser
Sperre für eine weitere Entfernung
abgefertigt sind , auf Unterwegsbahn¬
höfen ist nicht zulässig - ; - 4. bei den
durch besonderen Aushang der Ver¬
tehrsämter bekanntgegebenen Zügen
und Streden ; 5. allgemein bei allen
Zügen , wenn der Gepäckwagen nicht
mehr aufnahmefähig ist . Für die Auf - Kreis Leer . Viehseuchenpolizeiliche Ans
fieferung von Fahrrädern auf Wehr¬
machtfahrschein und Wehrmachtfahr¬

-

farte gelten diese Beschränkungen nicht .
Ausnahmen zu 1 bis 4 tönnen zuge
lassen werden bet wiederholten Fahrten
von Körperbehinderten und bei regel¬
mäßigen Fahrten zur Berufsausübung
und zum Schulbesuch . Die Genehmi
gung ist beim zuständigen Verkehrsamt
zu beantragen . Die Voraussetzungen
und die Notwendigkeit der Benuzung
eines Fahrrades müssen nachgewiesen
werden . Bei besonderer Dringlichfeit
fann in Einzelfällen die Gepäckabfer¬
tigung des Abgangsbahnhofs die Ge
nehmigung erteilen . Die Dringlichkeit
der Reise und die Notwendigkeit der
Benuzung eines Fahrrades müssen
glaubhaft gemacht werden . Fahrräder
von Schwerkriegsbeschädigten , die im
Besitz des grünen Ausweises zur Er¬
langung der Eintrittsermäßigung für
fulturelle Veranstaltungen sind , können
uneingeschränkt zur Beförderung an
genommen werden . Bei Fahrrädern
muß , auch wenn sie mit Fahrradkarte
aufgeliefert werden . Name und An¬
schrift (Wohnort ,Wohnung ) des Rei¬
fenden genügend haltbar angegeben
sein . Beim Fehlen dieser Bezeichnung
fann die Annahme des Fahrrades ver¬
weigert werden . Reichsbahndirektion
Münster (Weftf . ) .

Kreis Aurich . Viehseuchenpolizeiliche An¬
ordnung . Unter dem Viehbestande des
Bauern und Bürgermeisters Peter Do
den in Oldeborg ist die Maul - und
Klauenseuche ausgebrochen . Zum Schutze
gegen diese Senche . wird hiermit auf
Grund der §§ 18 ff . des Viehseuchens
gesezes folgendes bestimmt : Es wird .
ein Sperrgebiet gebildet , das wie folgt
begrenzt ist : im Westen durch die
Reichsstraße 70 von der Norder Kreis¬
grenze bis zum Abelit -Moordorf -Kanal ,
im Norden durch die Norder Kreis¬
grenze , durch den Feldweg von der
Norder Kreisgrenze durch Moorburg
bis zur Straße vor Langered und durch
die Straße vor Langered , im Osten
durch die Landstraße von Moorhusen
nach Victorbur bis zum Abeliz -Moor¬
dorf -Kanal , im Süden durch den Abe¬
lig -Moordorf - Kanal . Für den Bereich
des Sperrgebietes gelten die entspre
chenden Schutzbestimmungen des Vieh¬
feuchengesetzes Zuwiderhandlungen wer¬
den auf Grund der §§ 74 - 76 des Vieh¬

Fronturlauber . Beim Landratsamt in
Wittmund ist eine Auskunftstelle für
Fronturlauber für zivile Angelegen¬
heiten eingerichtet worden . Leiter der
Auskunftstelle ist Regierungsoberinspet¬
tor Hünnekens , Bimmer 5, des Land¬
ratsamts . Schriftliche Anfragen find
dorthin zu richten . Mündliche Aus¬
funft während der Dienststunden , gege¬
henenfalls nach Voranmeldung : Witt¬
mund , den 3. Nov. 1943. Der Landrat .

ordnung . Unter dem Klauenvieh
bestande des Hemme Wagner in Wee¬
ner , Stapelmoorer Str . ist die Maul :
und Klauenseuche festgestellt . Zum
Schuhe gegen die Seuche wird hierdurch
unter Hinweis auf die Viehseuchenpolis
zeiliche Anordnung des Herrn Regie
rungspräsidenten in Aurich vom 20.
Juli 1934 auf Grund der §§ 18 ff . des
Biehleuchengefehes vom 26. Juni 1909
folgendes bestimmt : Für diesen Geu¬
chenfall gilt der für den Seuchenfall bei
dem Landwirt Wielf Boekhoff in Wee¬
ner gebildete Sperrbesirt . Im übrigen
gelten die in meiner Vichseuchenpolizei¬
lichen Anordnung vom 30. Sept . 1943
bezüglich des Seuchenfalles unter dem
Viehbestande des Marten Pollmann in
Logabirumerfeld 23 (Ostfriesische Tages¬
zeitung vom 1. Ott . 1943, Nr . 230) an¬
geordneten Schuhmaßregeln . Leer , den
5. November 1943. Der Landrat , J . V.
Windels

weg ins Gelände ziehen mußten . Es half fein
Protestieren des Bürgermeisters , denn der Eng
länder ließ ihn einfach stehen und angesichts
einiger Dugend Gewehrmündungen mußte die
Arbeit getan werden . Währeno - die Tommies
unter den Bäumen hockten und ihre Zigaretten
rauchten , gruben Zivilisten die Geschüße in ihre
Feuerstellungen . Einer von ihnen war der

Obergefrette Sepp St. Bis nach Sonnenunter
gang dauerte die Arbeit . Minition mußte
herangeschleppt werden , und immer noch hockten
die Tommies mit ihren schiefen Stahlheimen
grinsend und Zigaretten rauchend unter den
Bäumen . Als es dunkel wurde , entließ man
die Männer mit dem Befehl , sich morgen wieder

wird erschossen. Doch darüber machte sich Sepp
zu melden . Das letzte Wort war , mer fehlt ,

verstanden und zweitens stand es für ihn felt,
feine Sorgen , denn erstens hatte er fein Wort

daß er in dieser Nacht die deutschen Linien er¬
reichen mußte . Er trottete mit den müde ge
mordenen Italienern ins Dorf , schlich sich durch
Hintergassen und Gärten mieder hinaus und
war im Wald , den er von vielen Meldegängen
her fannte , und durch den der Weg in die Freis
heit führte . Stunden war er unterwegs . Dors
nen rissen an seinen Hosen , zerschunden Gesicht
und Hände . Beschwerlich war der Weg durch
die Nacht .

Als der Mond über den Bergen stand , hatte

er die Felsen erreicht . Es gab hier fein Um
gehen , denn an den Paßstraßen hätte man ihn
gefaßt. Wo früher die Straße lief, hatten die
deutschen Pioniere die ganze Felswand ge
sprengt . Wo früher Brücken standen , gähnt die
Schlucht . Erschöpft und müde stolperte Sepp
vorwärts , kletterte über die Zinnen , in jedem
Augenblid gewärtig , angeschossen zu werden.
In Fehen hing ihm die Frackhose; weggeworfen
war der Rod . Aber in der Hand hielt er
frampfhaft die Pistole , die alte , gute „ Null¬

Acht , die ihm das einzige Gefühl der Sicherheit

Grat , wo er vor kälte zitternd herumkletterte,
Auge für die landschaftliche Pracht der Mons

verlieh. Sepp St. zählte nicht die Stunden im

er sah nicht den Sonnenaufgang , hatte kein

tagna . Er mußte weiter , zu den Kameraden ,
an das Ende der Welt sound wenn es bis

über Felsen und Geröll fortgehen sollte.
Dann hatte er es geschafft . Die Sonne hatte

die Mittagshöhe schon überschritten , als er vor
dem ersten deutschen Offizier stand und berich
tete . Was er über die feindlichen Geschütze be
richtete , war wertvoll für die eigene Artillerie ,
wie überhaupt seine Aussagen wichtig waren .
Als man ihm einen Platz zum Ausschlafen an
bot , schüttelte der . Sepp zum erstenmal in seinem
Leben den verschwizten Kopf . Er mußte weiter ,
zu seiner Kompanie , die ganz aus dem Kampf
gezogen worden war . Mit einem Wagen fuhr
er weiter , Doch als er an den Empfang bei

feinem Haufen " dachte , da fraulte er seine pech¬
schwarzen Saare wie vor vierundzwanzig Stun
den , als er die Tommies vor dem Hause
stehen sah .

Kriegsberichter . Ottmar Haas .

refts ) . 12 Uhr Holtron (Bauer ) , 12. 30 Junge Kuh od . tragendes Rind ver -139 . Frau sucht abwechslungsreiche TätigUhr Wrisse (Haltestelle ), 12. 45 Uhr fauft M. Bosma , Wymeer 6 .
Felde (Peters ), 13 Uhr Moorlage
(Reyer ) , 13. 15 Uhr Aurich -Oldendorf Beste junge Stammbuchfuh , schwbt . ,
(Denetas ) , 13. 45 Uhr Ditgroßefehn ( Els ) , mit 1. guter Milchleistung , zu vert .
14,15 Uhr Ulbargen (Wirtschaft ), 14. 30 Angeb . unt . E 2395 OT3 . Emden .
Uhr Timmel ( Dintgräfe ), 15 Uhr . Lüb
bertsfehn (Wwe , Groenewold ) , 15. 30 Fürfe , Dezember falbend , vertauscht
Uhr Hüllenerfehn (Albers ), 16 Uhr geg . Lieferungstier Weert Jakobs ,
Oftersander ( legner ) , 16. 15 Uhr , Schi Holtroperfeld , Post . Holtrop .
rum (Campen ) . Donnerstag , 11. Nov . Ruh , Mitte Nov . talb . , verkauft Sin1943 : 9. 15 Uhr , Aurich (Schüßenhaus ) ..
9. 45 Uhr Westerende Kirchlong (Ger - dert Janzen , Emden , Neue Reihe 8.
mann ) , 10 Uhr Barstede ( Straßen - 3 Kälber verkauft Frau Köhmanngabel ). 10. 15 Uhr Bangsteder -Verlaat Wwe . , Marienwehr b . Emden .(Buß ). 10. 30 Uhr Ochtelbur (Backer ),
11 Uhr Riepe (Weißes Pferd ), 11. 30 Kuhtalb , 6 Monate alt , verkauftUhr Simonswolde (Germann ) , 13 Uhr Albert Huisinga , Heerenland .
Ihlowerfehn (Franzen ) , 13. 15 Uhr Lud¬
wigsdorf (Kuhlmann ) , 13. 30 Uhr Kirch - Besten Bullen , staatlich gefött , rot
dorferfeld (Freese ), 14 Uhr Walle bunt , Vater : Eroberer " , Mutter :
(Saltestelle ) , 14. 15 Uhr Moordorf ( Fis Rinderleistungsfuh Gerba " , fowie

einige beste hochtragende rotbunte
Rinder , mit guten Leistungen ,
verkauft G. L. Harms , Neermoor .
Ruf : 39 .

fer), 14. 30 Uhr Victorbur (Hanssen),

Wilh . Schünemann , Riepe Nr . 70 .

15 Uhr Upende (Oltmanns ) , 15. 30 Uhr
Münteboe (Peters ), 16. 15 Uhr Moor
husen (Thun ) Freifag , 12. Nov. 1943 :
9 Uhr Westerbur (Gastwirtschaft ) , 9. 45
Uhr Roggenstede (Dorfgasthof ) , 10. 15 Gutes älteres Arbeitspferd verkauft
Uhr Narp (Dollmann ) , 10: 45 Uhr West¬
ochterfum (Wilts ) , 11. 30 Uhr Schwein¬
dorf (Goldhammer ) , 12 Uhr Nenndorf Aelteres Arbeitspferd , zugfest , gebe
(Balen ) , 13. 30 Uhr Westerholt (Klee
mann ), 14 Uhr Willmsfeld (Meppen ) ,
11. 30 Uhr Neuschoo (Mühle ) , 15 Uhr
Negenmeerten (Wirtschaft ), 15. 45 Uhr
Holtgait (Luitiens ) , 16. 30 Uhr Fultum
(Saltestelle ) . Für alle nicht selbst ge =
züchteten Tiere ist bei der Geschäfts¬
stelle ein Abstammungsnachweis zu be =
stellen . Sämtliche Zuchtbücher find im

ab . Dringlichkeitsschein , nicht er
fprderlich . Gerh . Zimmermann ,
Warsingssehn .

Stute (Mutter : Angeld : 1 . Prämien¬
ftute ) , 2jähr . , geg . ältere tragd .
Stute od , gutes Stutfüllen zu ver
tauschen . Alb . Smidt , Bingum .

Termin vorzulegen . Tiere aus. Sperr Zuchtstute, tragend , gegen hochtr. od.
zeitmilche Ruh vertauscht Johs .
Smidt , Neermoor ,

feit , aleich welcher Art . Schreibmaschi¬
nenfenntnisse vorhanden . Angebote unt .
€ 2394 DI3 . Emden .

Stellung als Haustochter i . landw . Haus¬
halt bei vollem Familienanschluß von
21jährigem Mädel gesucht . Angebote
unter 2 1520 DT3 . Leer .

Heirat

Oftfriesin , Mitte 40. sucht auf diesem

Alters in Briefwechsel zu treten .
Wege mit einem Herrn passenden

Zuschriften u . A 656 OT3 . Aurich .

Ostfriesische Kriegerwitwe (1 ind
angenehm ) , im Alter von 25 bis
28 Jahren , wünsche zwecks Heirat
fennenzulernen . Angebote unter
8 1442 OT3 . Leer .

Handwerker , Witwer , 60 Jahre , in
Staatsbetrieb , gute Verhältnisse ,
pensionsberechtigt , sucht die Be
tanntschaft einer alleinstehenden
Frau in den 50er Jahren , zwecks
späterer Heirat . Angebote unter
G2374 O3 . Emden ,

Soldatengrüße

Folgende Arbeitsmänner grüßen aus dem
Often ihre Heimat : Am , Bruns , Leer ;
Am . van Borkum , Nordseebad Borkum ;
Am . Hoppmann , Holtland ; Am . Kaß¬
mann , Logabirum .

Werbeanzeigen

Capitol -Theater . Emden

Gefährtin

meines Sommers
Jugendliche

über 14 Jahre zugelassen .
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LLDreiblaue Jungs" grüßen ihre Heimataus weiter Ferne : Mech-Obergefr . (T) C

Hannes Fischer ; Geekadett Hannes
Müller ; Schreib -Obergefr . Gerd Lüken .

und Beobachtungbezirken dürfen zu den
Terminen nicht vorgeführt werden .
Schafe ohne nachgewiesene Abstammung
werden im Stammbuch nicht mehr ein - Kleine Läuferschweine verkauft Sieg - Aus dem Often grüßen die Heimat und
getragen . Verband der ostfriesischen
Milchschafzüchter , Norden .

Nächste
Stadt Papenburg . Im Regierungs -Amts - Möhren- und Kohlrabianfuhr .

blatt Nr . 42/43/44 ist die neue An Termine : Mittwoch . 3 , Nov. , und Mitt¬

ordnung des Herrn Regierungspräst - woch, 10. Nov . 1943 , Nettoinhalt 50
Ka. ie Sad . Bezirksabgabestelle fürdenten über Ladenschluß veröffentlicht

worden . Die Anordnung fann im 3im¬ Gartenbauerzeugnisse e. G. m . b . 5 in
Aurich . Ruf 567 .mer 5 des Rathauses eingesehen wer¬

den . Die offenen Verkaufsstellen aller
Arten sind um 8 Uhr zu öffnen und
um 18 Uhr zu schließen . Nach Bedarf
der Kundschaft tann die Oeffnung der
Läden schon von 7 Uhr an erfolgen.
Der Verkauf von Backwaren und Milch
ist schon non 6. 30 Uhr an gestattet .
Als Mittagspause gilt für Papenburg
die Zeit von 121/2 bis 141/2 Uhr für
alle Eisen - , Textil , Schuh - und Leder
waren somie ähnliche Geschäfte , von

Stoppelrüben nehmen wir jede Menge
auf . Anfuhr (siehe Möhrenanfuhrtage )
zusammen mit Möhren . Säde find an
unseren Ausgabestellen erhältlich . Netto¬
inhalt 50 Ra je Sad , Bezirksabaabe :
stelle für Gartenbauerzeugnisse e. G. m.
6. 5 . in Aurich (Ruf 567) .

Partei und Gliederungen

13- 15 Uhr für alle Lebensmittel - NSDAP ., Ortsgruppe Detern . Don¬
nerstag , 11 , Nov . 1943 , 15 und 19
Uhr , Film : „ Das Ferienkind " ,
und die Wochenschau .

Tiermarkt

geschäfte . An den Sonnabenden und
an den Tagen vor Feiertagen ist eine
Mittagspause nicht zugelassen . Papen¬
burg , den 6. Nov. 1943. Der Bürger¬
meister als Ortspolizeibehörde . Janssen .

Stadt Papenburg . Wegen Ausarbeitung
der vorliegenden Anträge ist das Städt Gute Kühe , hochtragd . , zu verkauf . od .
Wirtschaftsamt am Untenende (Abtei geg . fahre bzw . zeitmilche zu ber
Jung Spinnstoffwaren usw. ) , bis zum tauschen . Frühling , Tülelburg15. Nov. 1943 nur für Fliegergeschä¬
digte , Trauerfälle und Ausstellung von bei Emden .

Säuglingsfarten für werdende Mütter Schwere Lieferungstuh gegen eine
aeöffnet . Papenburg , den 4. Nov. 1943 .
Der Bürgermeister . I . V. gez . Keßling .

Reichsnährstand

seuchengesetzes bestraft . Aurich , den zur Aufnahme von Schafen in das4. Nov. 1943. Der Landrat . ) .
Stadt Aurich . Im Falle eines Aussehens

der Großalarmgeräte wird der Bevöl
ferung der Fliegeralarm und die Ent
warnung durch Handsirenen bekanntge
geben . Aurich , den 4. November 1943.
Der Bürgermeister als Ortspolizeibe¬
Arde und örtlicher Luftschutzleiter .

im Nov . /Dez . kalbende Kuh zu
vertauschen . Hinrich J . Ferdinand ,
Schwerinsdorf , Post Hesel .

Schwere Lieferungsfuh gegen zeit
milches Rind vertauscht H. Drees¬
mann , Weenermoor .Stammbuch werden nachstehende Ter

mine angefeßt : Mittwoch , den 10. Nov.
1943 : 9. 45 Uhr Ogenbargen (Gosset ) , Beste flotte Ruh verkauft Eilt de
10 1hr Spefendorf (Schule ) , 10. 15 Uhr Buhr , Stapelermoor , Post Remels .
Middels -Westerloog (Janssent) , 10. 30 Uhr Bieferungstuh vertauscht gegen zeit¬Langefeld (Krull ) . 10. 45 Uhr Blaggen¬
burg (Best ) . 11. 15 Uhr Sandhorst ( Ra- milche Feuh Frerich Gronewold ,

demacher ) . 11,45 Uhr Wiesens (Gar - Oldeborger -Necker .

fried Heyen , Stapelmoor . ihre Angehörigen ? Gefreiter Werner
von Ellen ; Gefr . Dietrich Bontjer ;
Gefr . Gerd Biller ; Geft . Helmuth
Onten ; Geft . Albert Jürgens und ihr
Gruppenführer Uffz . Bernhard Koni¬
tomsti .
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. Das schickt Dir Luise ,
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LBEUTEL HELFEN

Wilfing
Kalk

-Präparate
4 größere Läuferschweine verkauft

Johann W. Janßen , Groß -San¬
der , Post Remels .

Abgefertelte Sau gegen güftes Rind Es grüßen die ostfriesische Seimat ausvertauscht J . Stöhr , Stapelmoor . dem hohen Norden : Gefreiter Ernst
Schwein , 150 lg . , gegen Schwein , Weerts , Nordgeorgsfehn ; Geft . Ser¬

mann Haaf , Steenfelderfehn ; Gefreiter100 bis 110 lg . . , zu tauschen ges . Zint Deters , Westrhauderfehn .Emden , Schnedermannstr . 52 .
Es grüßen ihre Seimat aus dem hohen

Schwere Ferkel verkauft Montag Norden : Stabsgefr . Alerich Smidt ,
nachm . D. Nannenga , Tichelwarf . Solthusen ; Obergefr . Sinrich Ubben ,

Schwere Ferfel , größere Anzahl , ver¬ Fahne ; Obergefr . Hillrich Oldewurtel ,
fauft Montag nachmittag Kloster - Willmsfeld ; Obergeft . Peter Westerholt ,

Sandhorst ; Obergefr . Habbo Christians ,

boer , Tichelwarf . Eversmeer ; Obergefr . Jonny Pohl
mann , Neufirrel ; Obergefr . Friedrich

Oltmanns , Ogenbargen ; Obergeft . Her
de Vries , Jemgum ; Obergefr . Friedrich

mann Antons , Altharlingerfiel ; Ober¬
geft . Heye Janssen , Aurich- Oldendorf ;
Uffa . Joseph Brinkhaus , Aurich ; Gefr .
Harbertus Dirksen . Leer ; Obergefreiter
Seere Meier , Holtrop ; Uffa . Ude Bau¬
manu , Holtland .

Gute Milchziege zu laufen ges., gebe
evtl . fette Biege in Tausch . D.
Dupré , Emden , Grzkai .

2 Kaninchen verkauft Hippe Harms ,
Westerende -Kirchloog .

Schweres Kaninchen und 2 Jung
tiere zu kaufen gesucht , Angebote
erbeten unt . G 2388 03 . Emden .

DR . -Welpen , 4 Mon , alt , braun ge¬
tigert , von jagdl . guten Eltern , ba

überzählig , 110 RM. , zu verkaufen
oder geg . Doppelflinte zu vertau :
schen . Tausch -Wertausgleich . Ange¬
bote unter 2 1522 OT3 . Leer .

Terrierhündin , scharf auf Ungeziefer ,
etwa 42 Mon . alt , 30 RM . , in
gute Sände verkäuflich . Auvich ,
Wiardastvaße 22 .

Film Theater

Capitol -Theater , Emden . Gefährtin
meines Sommers ." Mit Anna
Dammann , Paul Hartmann . Für
Jugendl , über 14 Jahre zugelassen .

Norder Lichtspiele , Norden . Spiel¬
zeit von Dienstag bis Donnerstag ,
18 Uhr : Die schwedische Nachti¬
gall " . Ein Terva - Film mit se
Werner , Karl -Budwig Diehl , Joa
chim Gottschalt , Aribert Wäscher ,

Stellengesuche Hans Leibelt u . a . Kulturfilm :
Frühling in Japan . Neue deutsche

Stellung als Verwalter in der Landwirt
schaft gesucht . Wochenschau .Auskunft erteilt H. Für Jugendlichef
Jongeling , Sohegaste . Ruf 2335 . nicht zugelaffen .

müssen für Verwundete ,

Kinder im Wachstumsalter ,

werdende und stillende

Mütter erhältlich sein .

Daher ist jetzt Zurückhal¬

tung im Kaufen geboten !

JOHANN A .

WULFING
BERLIN

STARTE Für
die

Gesundheit
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Familienanzeigen

So Gott will , feiern unsere lieben El¬
tern , Johann Diener u. Frau Trientje ,
geb. Oltmanns , am 10. Nov. 1943 das
Fest der Silbernen Hochzeit . Die dant
baren Kinder . Zwischenbergen .

Geburten

Paul Franz . Durch die Geburt unseres
Stammhalters wurden wir hocherfreut .
Paul Kaßner und Frau Elsa , geb.
Dons . Emden , Neue Reihe 6, 3. 3.
Krankenhaus Sandhorst , 3. Nov. 1943 .

Annegret -Elfriede . Die Geburt ihres
Töchterchens geben bekannt : M. -A. ¬
Obergefr . Hans Reichardt und Frau

3hre am 28. Oftober 1943 vollzogene Vers
mählung geben bekannt : Dietrich Ub¬
binga , Theba ubbinga , geb. Jlen .
Hornstorf , Bad Segeberg , Holstein .

Ihre Vermählung geben bekannt : May
Schulze , Wachtmeister in einem Flat¬
regiment , Lieselotte Schulze , geb. Dirks
Brodwig -Dresden . Waldstr . 4 , Norden ,
Gartenfeld 7, 6. November 1943 .

Ihre Vermählung geben bekannt : Rein¬
hard Eilers , M. -A. - Feldwebel , und
Frau Käthe , geb. Aden . Mullberg , den
6. November 1943 .

Ihre Kriegstrauung geben bekannt :
Stabsveterinär Dr. Hansjürgen Lüders ,
Hanne Lüders , geb. Mansholt . Leer ,
Mörde 32 , Stuttgart , Mönchhalden¬
straße 33, 7. November 1943 .

Marie , geb. Memmert , Emden , z. 3 . Ihre am 23. Oktober 1943 in Bensersiel
Mütterheim Schwichtelet . 5 Nov. 1943 ,.

Selma , 20. 10 , 1943. In dankbarer
Freude zeigen wir die Geburt unseres
britten Kindes an . Serta Klaassen ,

vollzogene Kriegstrauung geben be¬
fannt : Hermann Gerjets und Frau
Martha , geb Arians . Bensersiel , im
Ottober 1943 ,

geb. Satuth , Johann Klaassen , Haupt - Ihre am 4. November 1943 vollzogene
feldwebel Emden . Seumestraße 13,
3. 3. Bad Wildungen , Wöchnerinnen¬
heim Glüd auf " .

Die Geburt ihres 2, Kindes , einer ges
funden Tochter , zeigen in herzlicher
Freude an : Frau Elisabeth Sartorius ,
geb . Barth , 3. 3. Kreisfrankenhaus .
Leer , Ernst Sartorius , 3. 3 . Wehr
macht . Heisfelde , 5. November 1943 ,

In dankbarer Freude geben wir die
glückliche Geburt eines fräftigen Jun¬
gen befannt : S. Bogena u . Frau , geb.
Schmidt . Halbemond , 2. Nov. 1943 .

Verlobungen

Ihre Verlobung geben bekannt : M.
Oberhelferin Irmgard Weber , Johann
Saate , Köln -Rinderoth , z. 3. Emden ,
Emden , Norderstr . 5, 3. 3. Kriegsmarine .

Ihre Verlobung geben bekannt : Martha
Adams , Heere Fransen , Gefr . in einem
Gren . Rgt . , 3. 3. Urlaub . Uttum ,
Bewsum , im November 1943 .

Ihre Berlobung geben befannt : 3lone
Knopf , Soldat Frerich Foften , Wege¬
leben , 3. 3. Schierte (Harz ), Rysum ,
3. 3. Res . Laz . Schierke (Harz ) .

Die Verlobung meiner Tochter Antje |
mit Herrn Hinrich Weers gebe ich be
fannt . K. B. Hinrichs Wwe .
Verlobung mit Fräulein Antje Hinrichs

Merne

gebe ich bekannt , Hinrich Weers , Mar. ¬
Artl .-Obergefr ., 3 . 3. Urlaub . Bagband ,
ben 6. November 1943 .

Als Verlobte grüßen : Alfriede Dirts ,
Georg Janssen . Oltmannsfehn , Olt¬
mannsfehn , im November 1943 .

Vermählungen
Ihre Kriegstrauung geben bekannt :

Heinrich de Boer , - Rottenführer in
der Waffen -44. und Frau Wilhelmine ,
geb. Hampel . Emden /Ostfr . , Bündheim
(Harz ) , 3. November 1943.

Ihre Kriegstrauung geben bekannt :
Erich Buchholz , Oberleutnant i . e.
Jagdgeschwader , und Frau Ingeborg ,
geb. Steinmann . Emden , Fotto -Utena¬
Straße 5, im November 1943 .

Salbemond , den 2. Nov. 1943 .
Bon seinem Leutnant und Kom¬
panieführer erhielten wir die

tieftraurige Nachricht , daß unser ge¬
liebter Sohn , unser lebensfroher . Bru¬
der , Neffe und Better , Gefreiter

Christian Ruhr
int Alter von 20 Jahren bei den schwe¬
ren Abwehrkämpfen südwestlich Demis
boff am 22. Sept . 1943 fein junges
Leben für Führer und Volt ppferte ,
Er gab sein junges Leben im festen
Glauben an den Endsieg .
In unsagbarem Schmerz :

Johann Ruhr , 3. 3. Wehrmacht , und
Frau Folmine , geb. Seeberg , Hein¬
rich Ruhr , 3. 3. Wehrmacht , Jann
Ruhr , 3. 3. im Osten , Sanne Ruhr ,
Mariechen Ruhr , sowie Angehörige ..

Gedächtnisfeier Sonntag , 14. November .
in der Kirche zu Hage .

Moordorf . November 1943,
Schmerzerfüllt geben wir den
Heldentod unseres geliebten ein

zigen Sohnes , der Stüze unseres
Alters , unseres lieben Bruders , Enkels ,
Schwagers und Onfels , Obergefr .

Cornelius Reemann
Inhaber des ER . 2 , K1, und Krim

Schildes, bekannt . Getreu bis in den
Too verstarb er im Alter von 28 Jah¬
ren am 8. Oftober 1943 in einem
Feldlazarett im Osten an einer am

Oftober erlittenen schweren Ver¬
pundung . Er ruhe in Frieden .
3n tiefer Trauer :

Jann Neemann und Frau , geb. Cor¬
nelius , Suntte Saathoff und Frau
Gertje , geb. Neemann , Stabsgefr .

ah . v Düllen und Frau Ettje , geb.
Neemann , Harmine , Haufeline und
Jannette Neemann sowie Angehörige .

Gedächtnisfeier Sonntag , 14. November ,
10 Uhr , in der Kirche zu Moordorf .

Berlin u. Victorbur , 2. Rov , 1943 .
Den Heldentod fand im Osten am
19. Sept . 1943 unser geliebter

ältefter Sohn , mein tapferer Bruder ,
mein inniggeliebter Verlobter , unser
lieber Schwiegersohn , Uffz .

Günter Kula
Inhaber des EK . 1. und 2. Kl . , Inf .
Sturmabzeichens u . Verwundetenabzei
chens in Silber , im Alter von 24 Jah¬
ren . In tiefer , stiller Trauer :-

Edmund Boznansti , a. 3. Wehrmacht ,
u . Frau Friedel , geb. Beste , Flieger
Karl -Heinz Kula , Sanne Sagen als
Braut , Familie Jan Hagen .

Bunde (Ostfriesland ) .
Am 22. Oftober 1943 gab unser
lieber Sohn , Bruder , Schwager ,

Neffe und Better , Obergefr . u . ROA .

Theodor Beenen
Träger des Gold . Ehrenzeichens der
HI ., Inhaber des EK . 2. Kl . , Kriegs¬
verdienstfreuzes mit Schwertern 2. RI .
und der Ostmedaille , im eben vollende¬
ten 24. Lebensjahre , in Italien sein
junges Leben für Führer , Volk und
Baterland . Sein Glaube war der
Führer und Deutschlands Sieg und
Größe . In stiller Trauer im Namen
aller Angehörigen :

Hindert Beenen und Frau , geb .
Schöneboom , Hermann Beenen und
Frau , geb. Schröder .

Wymeer , Bunderhee , 4. Nov . 1943.
Statt besonderer Mitteilung .
Von seinem Leutnant erhielten

mir tie traurige , unfaßbare Nachricht ,
daß mein herzensguter Mann , Klein¬
Augustes liebevoller Bater , unser lies
ber , guter Sohn , Schwiegersohn , Bru¬
der , Schwager , Onkel , Vetter und
Reffe , Bionier

Hermann August Theile
am. 23. Sept . 1943. bei den schweren
Kämpfen im Osten sein junges Leben
laffen mußte . Er wurde auf einem
Chrenfriedhof beigesezt . Wer ihn ge¬
fannt , weiß , was wir verloren haben .
In stiller Trauer :

Frau Silteline Theile , geb. Huisinga ,.
u . Tochter Augufte Hermine , Harm
Theile u. Frau , Freert Huifinga und
Fran sowie die nächsten Angehörigen .

Gedächtnisfeier Sonntag , 14. November ,
10 Uhr , in der Kirche zu Bunde .

Vermählung geben bekannt : Uffz . Sin¬
rich Riefen und Frau Vohite Rieten ,
geb. Krull . Bagband , den 4. November
1943. Gleichzeitig danken wir für er
wiesene Aufmerksamkeiten .

Jhre am 5. November 1943 vollzogene
Kriegstrauung geben befannt : 4 -Unter¬
scharführer Menno Rademacher u . Faru
Dini Rademacher , geb. Lienemann .
Marcardsmoor . Gleichzeitig danken wir
für die vielen Aufmerksamkeiten .

Ihre am 30. Oktober 1943 vollzogene Ber¬
mählung beehren sich anzuzeigen :
Arthur Simon und Frau Käthe , geb.
Lühring . Ganderfum . Gleichzeitig dans
fen wir für erwiesene Aufmerksamkeiten .

Danksagungen
Statt Karten . Wir danken allen recht

herzlich für die uns anläßlich unserer
Verlobung erwiesenen Aufmerksamkeiten .
Ingeborg Albers , Süderneuland II ,
Herbert Oldewurtel , Rodden , Hinden¬
burgstraße .

Statt Karten . Für die uns zu unserer
Verlobung erwiesenen Aufmerksamkei¬
ten danken wir recht herzlich . Juliane
Thaden , Bohle Stegemann . Siegelsum ,
Emden , z. 3 . Wehrmacht .

für die uns zu unserer Vermählung er¬
wiesenen Aufmerksamkeiten sagen wir
herzlichen Dank . Feuerwerksmaat Karl
Wiesbach , Irmgard Wiesbach , geb.
Weelborg . Oberweiden O/S . , Leer
(Ostfr . ), Reue Str . 81 , im Nov. 1943

Für die zu unserer Vermählung ermic¬
senen Aufmerksamkeiten danken wir
herz. ich . Hans Tiedemann und Frau
Elfriede , geb. Hinrichs . Stubben , Kr .
Wesermünde , Steenfelderfehn .

Für die Aufmerksamkeiten anläßlich un¬
serer Vermählung danken wir herzlich .
Oblt .. (MN . ) Herward Wisbar und
Frau Grietje , geb. Janzen . Weener ,
Gir . der G . 13/15 , im Nov . 1943.

Für die uns anläßlich unserer Goldenen
Hochzeit so zahlreich erwiesenen Auf¬
mertsamkeiten sagen wir allen unseren
herzlichen Dant . Heinr . Feith u . Frau ,
Debora , geb. Janssen . Langeoog .

Burhase , 4. November 1943 .
Statt besonderer Mitteilung . Un¬
Sagbares Herzeleid brachte uns

die tieferschütternde Nachricht . daß mein
über alles so heißgeliebter , herzens¬
guter Mann , unseres fleinen Sohnes
treusorgender , liebevoller Bater , unser
einziger guter Sohn , Schwiegersohn und
Bruder , unier lieber Schwager , Oniel ,
Neffe und Better , Obergefreiter

Fotte Bohlen Fokken
Inh . d . EK . 2. K. , Inf .-Sturmabzei
chens in Silber , Verwundetenabzeichens
und der Ostmedaille am 11. Oft . 1943
im fast vollendeten 34. Lebensjahre
an den Folgen seiner am Tage zuvor .
erlittenen schweren Verwundung südl .
Saporoshje den Heldentod fand . Auf
einem Friedhof im Osten wurde er zur
legten Ruhe - gebettet . Um so schwerer
trifft uns diefe Nachricht , da sein lie¬
ber Schwager Emil seit dem 20 , 12 .
1941 vermist ist . In tiefer Trauer :

Adeledie schwergeprüfte Gattin
Foffen , geb. de Buhr , und SohnHinrich , Bohle Foffen und Familie ,
Serm . de Buhr und Familie .

Gedenkfeier Sonntag , 14. Nov. , 10 Uhr ,
in der hiesigen Kirche , wozu wir alle
herzlich einladen .

Tichelwarf . den 5. Nov. 1943 .
Hart und schwer traf uns die
traurige . unfaßbare Nachricht ,

daß nach Gottes Rat und Willen mein
lieber , unvergeßlicher Sohn , unser lie¬
ber , guter Brüder , Schwager , Ontel ,
Neffe und Wetter , Obergefreiter

Stoffer Sonnenberg
Inhaber des Verwundetenabzeichens , der
Oftmedaille und des Inf .-Sturmmabzei
chens , am 28. Sept , 1943 im Alter von
31 Jahren bei den schweren Kämpfen
nördlich Kritschen den Heldentod fand .
In stiller Trauer :

Christian Sonnenberg , Kinder sowie
die nächsten Angehörigen .

Gedächtnisfeier Sonntag , 14. November ,
in der Kirche zu Möhlenwarf .

und
Emden , den 5. November 1943 .

Unser innigftgeliebtes Söhnchen
Brüderchen , unser sonniger Junge

Willi -Klemens
wurde nach schwerem , mit großer Ge¬
buld ertragenem Leiden im zarten
Alter von 2/2 Jahren heute für im
mer von uns genommen .
In tiefem Schmerz :

Bernhard Wiefel , 3. 3. Wehrmacht .
und Frau Gefine , geb. Heidelberg ,
Geschwister Henne , Theo und Her .
mann sowie Angehörige .

Beerdigung Mittwoch , 10. Nov. , 15 Uhr ,
vom Trauerhause Adolf -Hitler -Str . 56.Trauerfeier 1/2 Stunde vorher .

Jarssum , Betfum , Oldersum ,
den 6. November 1943 .

Statt Anjagens . Durch Unglücksfall
verloren wir plötzlich und unerwartet
unseren Tieben Sohn , unseren her =
zensguten Bruder , meinen innigftgelieb¬
ten Bräutigam , unseren lieben Schwie :
gersohn . Entel , Neffen und Better ,
Schiffszimmerer

Johann Honefeld
im blühenden Alter von 191/2 Jahren .
In tiefer Trauer :

Familie Frert Honefeld, Familie
Kuhlmann sowie die nächsten An¬
verwandten .

Beerdigung Montag , den 8. November ,
14. 30 Uhr .

Willmsfeld , Tannenhausen , 5. Nov. 1943.
Heute morgen entschlief ganz plöhlich
nach kurzer , heftiger Krantheit im
Krankenhause zu Sandhorst mein lies
bes , sonniges Pflegefind , mein lieber
Sohn , unser guter Entel , Neffe u . Better

Erich Jakobus Janssen

Danksagungen Verloren Nehme Vich auf . Winterfütterung .
Angeb . unt . & 2398 OT3 . Emden .

Mehrere , Milchfühe auf Fütterung
zu geben . Dietrich Meiners , Bauer ,
Loppersum .

Jungen Stammeber , eingetragen ,
prämiiert , hält zum Decken emp¬
fohlen S. Aden , Mitte -Großefehn .
Kaninchen zugelaufen . Abzuholen
Timber , Fiebing .

Allen , die uns anläßlich des Sin - Schlüsselbund mit 3 Schlüsseln in
scheidens unserer unvergeßlichen Mut¬ Emden , Schnedermannstraße , ver¬
ter und Großmutter ihre Anteilnahme loren . Geg . Belohnung abzugeben
bezeugten , sprechen wir unseren innig - beim Fundamt , Emden .
sten Dank aus . Familien Feldkamp u .
Schmidt , Wiegboldsbur , 2. Nov. 1943. Füllhalteretui mit Inh . am 5. 11. in

Emden , Transvaal , verloren , Geg .
gute Belohn . abzug . bei Fr . Fried - 2
richs , Emden , Torumer Str . 44 .

6 Gasplane im Beutel von Soldaten
am 4. 11. 43 , zw , 17 und 18 Uhr ,
in der Neutorstr ., Gmden , verloren . Orga , Büroschreibmaschine , leicht
Es wird gebeten , dieselben auf dem reparaturbed . , 200 RM . , zu ver
Fundbüro , Emden , abzugeben . taufen od . geg . gutes Rundfunt¬

Weißer Schal in Emden , Bolardus gerät zu vertauschen . Angebote
straße , am 5. Nov . , geg . 1 Uhr , unter N 432 OTZ . Norden .
verloren . Gegen Belohnung abzu : Hanomag - Curier (5 -Sizer ) , sehr gut
geben . Jutta Folkerts , Emden , erh . , Gummi fast neu , 850 RM . ,
Schnedermannstraße 63 . zu verkaufen . Norden , Ruf 2705 .

Statt Karten . Für die vielen Be¬
weise herzlicher Teilnahme anläßlich
des schweren Verlustes meines lieben ,
unvergeßlichen Mannes und Vaters
sowie meines , einzigen innigftgeliebten
Töchterchens und Schwesterchens spre¬
chen wir allen unseren tiefempfundenen
Dant aus . Im Namen aller Angehö¬
rigen Frau Gerhardine Botthaft ,
Eduard Botthash Efens .

Statt Karten . Für die überaus herz¬
liche Teilnahme anläßlich des Heim¬
ganges unseres lieben Sohnes u. Brus
ders , Hermann Ulfert Schüler , sagen
wir allen unseren herzlichen Dant .
Familie Jan Schüler . Ofteel .

Statt Karten . Bei dem schweren
Berlust unseres geliebten Herbert wur
den uns so zahlreiche Beweise herz¬
licher Teilnahme zugesandt , daß es
uns nicht möglich ist , jedem einzelnen
zu danken . Wir sprechen daher allen
unferen innigsten Dant aus . Wwe .
Etta Müller , Familie C. Müller , Fa
milie E. Saathoff Wwe , Norden , Ende
Oftober 1943.

Allen , die uns anfäßlich des schwe=
ren Verlustes unseres lieben Sohnes
und Bruders Werner ihre große An¬
teilnahme befundeten , danken wir auf
das herzlichste . Familie Ludwig School¬
monn . Norden , im Oktober 1943 .

am

W

Verkäufe

Bettvorleger in der Nähe der Feuer - Stubenofen , gebr ., 60 RM . , zu verk .
wache (Pferdemarkt ) , Aurich , Emden , Godfried -Bueren ,Str .: 4 .
3. 11. nachm . v . Soldaten verloren . 8- 3ylinder Hansa = Motor , general¬Da durch den Verlust große überholt , zu verkaufen . AngeboteSchwierigkeiten entstehen , wird
ehrlicher Finder gebeten , diesen
bei der 3. Aurich abzugeben .

Schivarze Strickweste von der Landw .
Schule bis Marktstraße , Aurich ,
verloren . Abzugeben beim Fund
büro , Aurich .

Gefunden

an Gerhard Willmering , Vechta
i . O. , Stoppelmarkt .

Bettstelle , 2schl ., mit Aufl . u . Matr ..
80 RM . , Kinderbettstelle 25 RM . ,
älteres Sofa 25 RM . , Badewanne
20 RM . , verf . Löhrs , Emden , Neu¬
torschule . Montag , 14 bis 17 Uhr .

Ankäufe

gandwirte , Jäger ! Kause ständig je
des Quantum Wild und Geflügel .
Hinni Meyer , Emden . Wefterbut¬
benne 1,

Schraubenschlüssel , groß , schwer ,
in Nortmoor am 4. 11. gefunden .
F . Rottinghaus , Nortmoor 113 .

Für die uns in so reichem Maße er - Geldbörse mit größerem Inhalt ge¬
funden . Gegen Erstattung der Un - Kinderwagen , gut erh . , au tauf . gef.fosten abzuholen . Bürgermeister Angebote unt . 2 1515 OT3 . Leer .

Runtel - , Steckrüben und Erbsenstroh
in Ballen tauft L. August , Torf
handlung , Südgeorgssehn , Ruf :
Stickhausen 101 .

wiesene Anteilnahme anläßlich des Ver¬
Iuftes unserer fleinen Tochter und
Schwester Edda sprechen wir unseren
herzlichen Dank aus . Bernhard Jacobs
und Familie . Emden .

Für die vielen Beweise herzlicher.Teilnahme anläßlich des Heldentodes
unseres geliebten Sohnes u . Bruders ,
Gefreiter Heiko Kuhlmann , sagen wir
allen unseren herzlichsten Dant . Fa
milie Cornelius Kuhlmann . Kirchdorf ,
im Oftober 1943 .

Für die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme anläßlich des Verlustes une
serer fieinen Wilma sprechen wir hier .
mit unseren herzlichsten Dank aus .
Familie v . Büren , Sande , Familie
van Mart und Tolls , Walle .

Für die uns in unserem tiefen
Schmerz so zahlreich erwiesene Anteil¬
nahme anläßlich des Heimganges un¬
serer lieben , guten Mutter sprechen
wir allen , besonders Herrn Pastor
Bohnekamp , unseren innigsten Dant
aus . Familie Ehme Meinen . Wil¬
helmsfehn .

Für die uns in so überaus reichem
Maße erwiesene Liebe und Teilnahme
an dem schweren Verlust anläßlich des
Heldentodes unseres lieben Sohnes und
Bruders , Pionier Fotko Kohl . sagen
wir allen von Herzen unseren Dank .
Bernard Bott und Frau Gerhardine ,
geb . Freimut , sowie alle Angehörigen .
Leer , den 27. Oftober 1943 .

Für die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme anläßlich des Verlustes mei¬
nes lieben Mannes , unseres quten
Vaters danfen wir herzlichst . Wilmfe
Fisser Wwe . , Kinder sowie die nächsten
Angehörigen . Emden .

Für die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme anläßlich des schweren Ver¬
lustes meiner lieben Frau , Klein -Lisas
lieber Mutter , meiner lieben Tochter
danken mir herzlich . Hero Heeren ,
Klein Lisa somie die nächsten Ange¬
hörigen . Emden .

Geschäftliches

Schuhreparaturen werden vor dem
24. November nicht angenommen .
Karl Jens , Emden -Friesland .

Bestellte frühe Pflanzlartoffeln ,
Frühbote und holländ . Erstlinge ,
bitte sofort abzuholen . J . G.
Utena , Heisselde .

Rasiertlinge . werden gut geschliffen .
Strohdach , Leer .

Versammlungen

Barrelt .

Verschiedenes

Bunde .Ev . = ref . Kirchengemeinde
Die 2. Hebung der Kirchenbeiträge Paddelboot bauft L. Randt , Bunder¬1943/44 findet am Mittwoch , 10 .
Nov 1943 , von 15 bis 18 Uhr , im

hammrich , Kreis Leer .

Ro firmandensaale statt . Es wer - Fotoapparat , 4,5 mal 6 od . 6 mal 9 ,

den dieselben Beträge gehoben wie fauft Herbert Saathoff , Hesel .

im Rechnungsjahre 1942/43 . Bei Batteriegerät od . Koffergrammophon
der Hebung sind die alten Bei - tauft Bez , Leer Neue Straße 38 .
tragsmitteilungen 1942/43 mitzu - Fuchspelz , gut erhalten , zu kaufen
bringen . Neue Beitragsmitteilun gesucht . Preis -Angebote u . A 657
gen für 1943/44 werden nicht zuge T3 . Aurich .
schickt. Ueberweisungen der Kir- Spizendresche zu taufen gesucht.chenbeiträge erbitten wir a . d . W. Bootsmann , Neuefehn b . Hesel .Ronto 282 bei der Kreis - u . Stadt :

Der Kirch - Couch oder Sofa und 2 fl . Nacht¬sparkasse in Bunde .
meister tische zu kaufen gesucht . Aurich ,

Kirchstraße 17 .
Imter , Ortsfachgruppe Aurich , tagt

Mittwoch , 10. Nov . , 15 Uhr , bei Pistole zu kauf . gesucht . Rich . Start ,
Hermann Martens . Zuckergeld ab Leer , Bremer , Straße 51 .
14 Uhr . Der Vorsitzende . Gutes Kinder -Oberbett zu kaufen

Kombinierte Muhder Sielacht . Am gesucht . Aurich , Kirchstraße 16 .
Mittwoch , dem 10. Nov . 1943 , wird Pelzfragen , neu od . gebraucht , gut
gesperrt . Ihrhove , 6. Nov . 1943. erhalt ., gesucht . Angebote erbittet
Der Obersielrichter . . Paul Hallecker , Bunde / Ostfr . '

Klavier zu mieten oder zu kaufen Futter zu taufen gesucht . Johann
gesucht . Leer , Straße der SA . 91. Buß , Eversmeer 41 .

2 Pferde , schwerer brauner Wallach Bettstelle , gut erh ., mit Matratze u .
und leichter schwarzer Wallach Aufleger , fowie großer Spiegel zu
( Bony ) beide langschweifig , in taufen gesucht . Angebote unter
der Nacht vom 5. bis 6. Nov . aus G2382 OE3 . Emden .
meiner Weide entlaufen . Friedrich Laute zu kaufen gesucht . AngeboteRenfen , Brejchen -Bokel in Oldb . , unter 1516 OT3 . Leer .
Post Augustsehn ,

Kinderwagen zu kaufen gesucht . n-
gebote unt . A 662 OTZ . Aurich .

Rind , rotbt ., Ohrmarke Nr . 14/3512 ,
beibe Ohrenspigen Einschnitt , ent
laufen . Nachrichtgeber erhält Be - Anzug und Wintermantel zu kauf
lohnung . Geschwister de Berg , ges . Ang . u . A 664 OT3 . Aurich .

Klavier , gut erhalten , zu kaufen ge =
sucht. Angebote an Siemens , Beer ,
Hajo -Unfen -Straße 4 .

Simonswolde .

Angeb . unt . A 658 OT3 . Aurich .

Mind, schwbt . , 1 /2jähr ., seit längerer
Zeit abhandengekommen . Wieder¬
bringer erhält Belohnung . Gerd Leichtkraftrad , gut erh . , zu kauf . ges.
2. Frerichs , Aurich -Oldendorf .

Rind , 1½½jähr . , Nr . II / 6019 , schwbt ., Tür , einflüg . , mit Fenster , evtl . mit
rechtes Ohr Einschnitt , Stern ,
Schultern weiß , Kreuz , meiße
Querbinde , Rücken weißer Fleck ,
aus der Weide in Ulbargen ent¬
laufen . Nachrichtgeber 50 M. Be¬
lohnung . Der jetzige Weidehalter
möge sich noch einmal melden .
E. Behrends , Holtrop .

Enter , schwbt .,

erhält

Rahmen , etwa 80 3tm , breit ,
Flügelfenster , etwa 130 mal 130
3tm . , zu taufen gesucht . Bitte um
Nachricht . Leerer Präzisionswerk¬
stätten Wilhelm Elbrecht , Leer ,
Adolf -Hitler -Str . 42. Ruf : 2609 .

Gehrock , gut erh . , für große Figur ,
zu taufen gesucht . Angebote unter
£ 1524 OT3 . Leer .Ohrmarke 17/4533 ,

vom 1. Ohr Spize abgeschnitten , 1 oder 2 elektr . Heizöfen , gut erh .,
abhandengekommen . Nachrichtgeber für 220 Volt , zu kaufen gesucht .

Belohnung . Cornelius Angeb . unt . E 2392 OT3 . Emden .
Saathoff , Barstede . Knabenfahrrad fauft

Rind , 2½jähr . , schwbt ., aus der Emden , Neuer Markt . Ruf : 2369.
Hartmann ,

Weide in Schwittersum entlaufen . 1 bis 2 getragene Anzüge , Nr . 46/48 ,Nachrichtgeber hohe Belohnung . sowie Bürojacken und . Oberhemde ,Verweyen , Dornum .
36/37 , zu taufen gesucht . Angebote

Ohrmarke 553 im linken Ohr , unter 2 1519 OTZ . Leer .
schwbt . , Herzzeichen, weißer Strei - Tanger Offiziersdegen für großefen über dem Widerrist , an der Figur (1. 81 ) dringend zu kauf . gef .rechten Seite schmaler als an der Angeb . unt . N 438 OT3 . Norden .linf . , a . d . link . Bauchseite schwarz .

Weener -Stapelmoorer Sielacht . Die
Interessenten werden hierdurch
zu einer Versammlung Mittwoch ,
10. Nov . , 15 Uhr , nach dem Hin¬
richsschen Gasthofe in Stapelmoor
eingeladen . Tagesordnung : 1. Ab¬
nahme der Sielachts - und Schöpf¬
werfsrechnung 1942/43 , 2. Geneh - Rind ,
migung des Voranschläge 1943/44 ,
3. Bewilligung von Beiträgen , 4.
Sonstiges . Die Sielrichter .

Unterricht

Wer erteilt 12jährig . Mädchen Kla¬
vierunterricht ? Heilmann , Beer ,
Wynhamerstraße 1 .

Wer hilft 10jähr . Volksschüler bei
Schularbeiten im Hause ? Frau
Bloem Wwe . , Leer ; Norderstr . 22 .

Wer erteilt Klabier Unterricht ?
Angeb . unt . N 437 OT3 . Norden .

Erteile Unterricht im Zuschneiden
für Hausbedarf . Beginn 29. Nov .
Vorherige Anmeldung . Frau
Brahm , Stickhausen -Velde .

Wohnungen

schuhe , Gr . 37 u . 39 , zu kauf . gef .
Angeb . unt , E 2396 OT3 . Emden .

Fleck , am 2. /3 . 11. entlaufen . Nach - Bichharmonika , gut erhalten , tauft
Frau Harm Wunder , Lütetsburg .richtgeber erhält Belohnung . Acker¬

bau -Gesellschaft , Aurich . Jünglings -Anzug , gut erh ., Damen¬
Bullenkalb , Nr . 42 , auf der rechten

Kreuzfeite angeschoren , Nind , Nr .
98. auf der rechten Kreuzseite an¬
geschoren , bei der am 23. Oft . 1943
in Aurich stattgefundenen Biehver - 2
ladung abbandengekommen . Nach¬
richt erbeten an Habbe Aden , Be¬
zirksbauernführer , Holtrop , oder
Volksbank in Aurich .

Schafbock zugelaufen . Focke Bruns ,
Bagband .

Tauschgesuche

Werbeanzeigen

Die Banken

und Sparkassen
in Aurich ,

Emden und Norden

halten ihre Kassen

ab 8. November 1943

nachmittags geschlossen

KNORR

Mit einem Gemüserest

und 1 bis 2 in Würfel ge¬
schnittenen Kartoffeln
läßt sich ein KNORR¬

Suppenwürfel , der für

2 Teller reicht , auf das
Doppelte verlängern .

Gut rasiert¬

ROTBART
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KLINGEN

Unfälleverhüten!
Ein Nagel ist kein Niet . Solche
Pfuschereien sind die Ursache
vieler Verletzungen , die gerade
heute vermieden werden müssen .
Wenn Sie sich aber trotzdem mal
eine Arbeitsschramme holen , dann
gleich ein Wundpflaster auflegen .
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Trauma Plast

Carl Blank , Verbandpflasterfabrik
Bonn / Rh .

Kannst Du Neues nicht erwerben

Gib auf die Färbe -Regeln acht !

Wie es gemacht wird
sparsam und richtig !

Braun buntes Färbebüchlein .
In den Einzelhandelsgeschäften
kostenlos erhältlich oder von uns
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Paar led . Damenschuhe , fast neu ,
Gr . 39/40 , geg . Damenstiefel , Gr .
39/40 , zu tauschen gesucht . Bunde
(Ostfr . ), Albertweg 375 .

Herrenstiefel , Gr . 44 , gegen Damen¬
stiefel , Gr . 40 , oder guten Fuchs
pelz zu tauschen gesucht . Angebote

Schaf , w . , milchg . , aus der Weide unter 2383 QT3 : Emden .
b . Landlust in der Nacht v . 28. 3. Herrenhut , sehr gut erh . , Gr . 57 , geg .29. Oft , abhandengekommen . Nach 58 Dd . 59 zu vertauschen , Emden ,richtgeber erhält gute Belohnung . Graf - Johann -Straße 8 , unten .Tauschwohnung , Umgebung Loga Frau Siemens , Landlust b . Larrelt .Biete 2 Zimmer , Küche , Kammer Damenkostüm , gut erh . , graugeftr . ,Boden und kleinen Garten . Suche Schaf aus der Weide bei Kleihusen geg . dunkelbl . , Gr . 44 , zu tausch .

gleichwertige , daselbst . Angeb . un¬ entlaufen . Kennzeichen : Halsband
1404 OT3 . Leer . mit Koppelstange . Nachrichtgeberge . Ang . unt . 1512 OTZ . Leer .

erhält Belohnung . Frau 5 . Herrenfahrrad , gut erh . , ohne Berei
Bohlen , Veenhusen . fung , geg . Knabenfahrrad zu vert .

Angebote unt . & 1511 OT3 . Leer .Weißes Schaf entlaufen . Wieder¬
bringer erhält Belohnung . Köhler , Große Zinkwanne , gut erh . , gegen

2 fleinere zu tauschen gesucht .Sandhorst , Stagerrafstraße 4 .
Frau Jtes , Pewsurm .Mutterlamm in der Zeit vom 17 .

bis 24. Oft . abhandengekommen . Schöner Hängermantel geg . Sport¬
Kennzeichen : Schuhtnopf im Ohr , mantel zu tauschen gesucht . Ang .

unter 2381 OT3 . Emden .und Salstau mit Warfel . Wieber¬
bringer erhält gute Belohnung . Baddelboot , gut erhalten , geg . Foto¬
J . Röben , Schuhmachermeister , Apparat zu vertauschen . Angebote
Neermoor . unter 1513 OT3 . Leer .

Schafbod Nr . 6826/3 auf der Weide Umstandsmantel , gut erh . , Gr . 44 ,
bei Großsoltborg abbandengetom geg . Sommerfostüm , Gr . 44 , zu
men . Nachricht erbittet Georg van tauschen gesucht . Angebote unter
Lessen , Holtgaste . Ruf Jemgum 161. 8 1517 Q3 . Leer .

Schaf aus unserer Baumschule ent - Braune Kinderhalbschuhe , gut erh . ,laufen . Nachrichtgeber erhält Be Gr . 3 . , meg. Gr . 34 oder Damen¬
lohnung . Louis Bruns , Baum schuhe , Gr . 38 zu tauschen gesucht .
schulen , Biesmove , Angeb . unt . 2389 DEZ . Gmben .

fer

Beeres Zimmer von ruhigem , werf¬
tägigem Ghepaar in Emden oder
Umgebung zu mieten gesucht .
Angeb . unt . & 2376 OT3 . Emden .

Möbl . Zimmer mit voller Verpfle
gung zu vermieten . Frau Müller ,
Beer , Rathausstr . 30 .

möbl . heizbares Zimmer , mit zwei
Betten , gesucht . Angebote unter
A 659 OTZ . , Aurich .

Möbl . Zimmer mit zwei Betten zu
mieten gesucht . M. Ruhlmann ,
Leer , Straße der SA . 36 .

Bimmer u . Küche, ohne od. m. Möbel ,
in Emden , Larrelt oder Wybelsum
gesucht , für Familie mit 1 Kind .
Angeb . unt . 2391 OT3 . Emben .Lehrer und Schultinder der Schule möbl . Zimmer gesucht. Angebote an
Reichsbahnverkehrsamt Emden .

im blühenden Alter von 13 Jahren .
In tiefer Trauer :

Frau Maria Janssen Wwe., PhilippJanssen sowie alle Angehörigen ,
Beerdigung Montag , 8. Nov . , 14. 30
Uhr , auf dem Friedhof in Westerholt .
Mit der Familie trauern

Willmsfeld .

as stel serlangt wird,
das ist mitunter knapp - besondersin
Kriegszeiten. Das war schonimmerfo.
Aber fets find auchwiederZeiten ge
hommen, in denen man fich etwas
Butes leißen " honnte. Eino fo wird
es wieder fein, nach dem Endfieg: für
Alle, die feinenWert zuschätzenwiffen

Scharlachberg
Meifte brand
ein Weinbrand / der hält
was lein Name verfpricht



A

Folge 262

Im Ausland gut untergebracht

0 In einer eingehenden Inspektion über¬
prüften Beauftragte der Dienststelle von Schi¬
rach die Unterkünfte , der land verschickten
deutschen Jugend im Ausland , und zwar
in Dänemark , der Slowakei und Ungarn . Sie
konnten sich dabei von der guten Unterbrin¬
gung, der gesundheitlichen und schulischen Be¬
treuung der deutschen Kinder in diesen Ländern

erzeugen. Die Kinder find durchweg in Ge¬
meinschaftsheimen untergebracht und
erfreuen sich bester Gesundheit und Stimmung .

fe Beauftragten hatten aus Anlaß ihrer Be¬
Se Besprechungen mit den Reichsvertretungen

sprachen den zuständigen Regierungsstellen
Dank für die der deutschen Jugend ge¬

hrte Gastfreundschaft aus .

Gesundes Vieh mehr Milch

Ostfriesische Tageszeitung

Gewissenlose Schwälzereien und ihre Folgen
Eine Mahnung an pflicht - und ehrvergessene Volksgenossen

Montag , 8. November

Konservierung bei Hausschlachtungen

Wie das Institut für Lebensmittelfunde an
der Tierärztlichen Hochschule Frankfurt feststellt ,
werden off infolae Mangels an neuen Dosen
alte Dosen schlechter Beschaffenheit benut . In
einigen Fällen sind sogar an den Innen - wie
stellen festgestellt worden, wodurch die. Dosens
an den Außenseiten der Dosen ausgedehnte Rost¬

wände bis auf eine dünne Schicht zerstört wor
den sind .

otz . Man sollte annehmen , daß Selbstversors
ger mit Fleischwaren , die in der heutigen Zeit
den Vorzug haben , wegen der Mühe , die sie mit

: : Im Rahmen des vom Feinde vor einiger | und Ehrgefühl wenn sie auch weitaus in der der Heranfütterung eines Schweines hatten ,

Zeit mit großem Aufwand verkündeten „ Ner - Minderzahl sind für das gesamte Volf ha - größere Portionen als der Normalverbraucher
ventrieges ohne Beispiel gegen Deutschland ist ben kann . Wir müssen daraus die Konsequenzu erhalten , auch die Verpflichtung haben ,
augenblicklich in England ein neuer Agitations - zen ziehen, wie wir diese pflicht- und ehrver- Fleisch in einwandfreier Weise zu konser
feldzug gestartet worden . Die Londoner Blätter gessenen Kreaturen ein für allemal zu behan- vieren und haltbar zu machen . Leider
veröffentlichen angebliche Mitteilungen, die deln haben. Gerade die Volksgenossen des aber ist festzustellen, daß manche Konservens
einige der im Austauschverfahren jetzt nach schwergeprüften Gaues Weser -Ems wissen diese dosen und manches Einweckglas, auch manches
England Bfund selbstgemachter Wurst in den Hausschlache

zurückgekehrten schwerverwundeten Einstellung zu würdigen .
britischen Kriegsgefangenen über die deutsche tungen verdirbt , weil sich wie die „ Fleischera

Heimatfront gemacht haben sollen . Der eng- Wochen die stärksten Zweifel an der Wirksam weder nicht die nötige Mühe mit der Konsers
entsDie englische Presse selbst hat schon seit zeitung " schreibt die Selbstversorger

fische Minister Thomas Johnston faßt diese so- feit des britisch-amerikanischen Luftterrors ge- vierung geben, oder mangels eigener Rennt=genannten Aussagen der britischen Kriegs¬ äußert . Wenn aber die Hoffnung des englischen nisse es versäumen , fachkundige Leute zu Rate zu
gefangenen in der Behauptung zusammen , aus
Gesprächen mit Deutschen hätten die Bolkes und seiner Führung auf eine vermeint - ziehen .

lich entscheidende Wirkung des britisch - ameri¬
Heimgekehrten die Ueberzeugung gewonnen , tanischen Luftterrors gegen das deutsche Volk

Auch in diesem Jahre hat das Tiergesund daß man mit einem Zusammenbruch Deutsch durch gedankenlose oder gar bewußt bösartigeAuch in diesem Jahre hat das Tiergesund - lands rechnen könne, wenn die allierten Bom- Aeußerungen neue Nahrung erhält und infolgeeitsamt der Landesbauernschaft Weser -Ems ber ihre Angriffe gegen das Reichsgebiet wie
Tittel zur kostenlosen Untersuchung von bisher fortsegen würden. Das wiederum gibt dessen der Luftterror gegen deutsche Städte und

ilchproben aus den einzelnen Milchvieh der englischen Presse den willkommenen. Anlaß einsehen sollte, dann kann sich das deutsche Wolf
ihre Zivilbevölkerung mit vermehrter Wucht

eständen der Lieferanten , der Molkereien gegen zu der Forderung , die britische und amerikani in erster Linie dafür bei jenen gewissenuchenhaftes Vertalben zur Verfügung gestellt . che Luftwaffe müsse den gegen das deutscheDarum können die einzelnen Molkereien durch Bolt geführten Luftterror mit aller Energie Schwägern bedanken! Sie sind es, die durch
fofen und gemeingefährlichen

ie Oberleistungsprüfer je eine Sammelprobe rücksichtslos und brutal fortsezen . Eine weitaus größere Rolle als die nach¬
us den einzelnen Beständen der Lieferer ent

nehmen und dem Tiergesundheitsamt einsenden. über diesen frei erfundenen oder doch zu deutschen Volk schaden und so vielen Volks- sation . Dabei wurde festgestellt, daß die Grunds

Wir hegen berechtigte starte 3weifel gegen ihren verbrecherischen Leichtsinn, mit dem sie trägliche Infektion in der Dose spielt jedoch die
Wir hegen berechtigte starte 3weifel gegen ihre Aeußerungen weitergeben , dem ganzen Infektion des Konservengutes vor der Sterilis

Falls teine Probeflaschen vorrätig sein sollten , mindest sehr start übertriebenen Aeu
önnen diese vom Tiergesundheitsamt zur Verherungen von Deutschen, die London jetzt durch genossen bitteres Leid zufügen. bedingung zur Erzielung einer haltbaren Kons
ügung gestellt werden . Den Milchprobesendun- den Mund freigelassener englischer Kriegsge Es ist deshalb die heiligste Pflicht jedes serne , nämlich die größtmöglichste Sauberfeit ,

gen ist eine Lifte in doppelter Ausfertigung fangener der Welt als Sensation verkünden Deutschen, gewissenlosen Schwägern und ehrver- bei der Schlachtung und bei der Verarbeitung
beizufügen , die die Namen und Nummern läßt . Offensichtlich haben wir es hier mit einem gessenen Lumpen , wo immer sie auch in Er - des Fleisches nicht immer eingehalten wird , und

der Lieferanten enthält . Die Probeflaschen neuen Trick in dem von unseren Gegnern insze- scheinung treten mögen, sofort mit aller es mußte immer wieder beobachtet werden , daß

sollen nur die Lieferanten -Nummer tragen. nierten Nervenkrieg und Lügenfeldzug zu tun . Schärfe entgegenzutreten und sie der die Hersteller der Fleischkonserven von der Ge¬
Auch die Blut - und Milchprobeuntersuchungen Das deutsche Volk aber muß trotzdem aus den verdienten Bestrafung zu

fahr einer Verschmutzung des Fleisches mit Ma¬

von Einzeltieren aus den als verseucht festge : Erklärungen der englischen Heimkehrer wieder worten ! Er dient damit nicht nur dem deutschen gen- und Darminhalt oder Erde keine flare
stellten Betrieben werden kostenlos durchgeführt . einmal die Lehre ziehen , welch schwerwiegende Volfe , seinem Leben und seiner Zukunft Vorstellung gehabt haben . Es ist auch festge =

Folgen das unverantwortliche Ge - erhält sich darüber hinaus seine eigene Sicherstellt worden , daß zum Zerkleinern des Fleis
schwätz gewisser Volksgenossen ohne Rückgrat heit , die seiner Familie und seines Eigentums . oberflächlich gefäubertes Brett benutzt wird , daßEigentums . ches oft ein alter Tisch oder ein rohes nur

das , Blut zu warm aufbewahrt wird oder daß
der Fleischwolf vor der Benugung nicht aufs
gründlichste gereinigt worden ist .

überant¬

Pflege der Volksgasmaske von großer Wichtigkeit
Von Zeit zu Zeit muß die Beschaffenheit geprüft werden

et

otz . Bevollmächtigungen im Bostsparkassen¬
dienst . Als begrüßenswerte Neuerung hat der
Reichspostminister nunmehr die Postipar
tajien vollmacht eingeführt . Der Be

vollmächtigte fann gegenüber dem Postspar¬
faffenamt Wien alle Rechte wahrnehmen , die
dem Sparer zustehen . Dabei handelt es sich
namentlich um die Kündigung von Postipar - und Staub hat sich die Volksgasmaske

: : Als Schutz gegen Rauch , Phosphordämpfe | einen Tag an der Luft hängen . Danach fehrt
man die Maske wieder richtig herum , schiebt

einlagen , um die Erneuerung des Postiparbuchs immer wieder bestens bewährt . Wollen wir die Pappscheibe mit dem Filter hinein undsawie um die Bestellung neuer Hefte mit Rück¬
von unserer Maste im Bedarfsfalle Nutzen verpackt alles ordnungsgemäß . Dabei eile manzahlungs - und Kündigungsscheinen . Da die

Bollmacht auch nach dem Ableben des Post- haben , müssen wir sie pfleglich behandeln und sich nicht zu sehr , denn das Bewegen erhält die

sparers gilt , wird dem Bevollmächtigter auch einsatzbereit halten . Von Krankenpflegegegen Gummimasse geschmeidig. Man sollte alle
bie Maste aus dem

nach dem Tod des Sparers ohne Sterbeständen wissen wir , daß Gummi weder zu warm sechs bis acht Wochen
Kasten nehmen und durchkneten . Bemerkt man

urkunde oder Erbschein die sofortige Ber
fügung über das Postsparguthaben des Ver¬
storbenen ermöglicht. Für die Vollmacht ist ein
besonderes Formblatt vorgesehen , das am Poft
Schalter (auch beim Feldpostamt ) unentgeltlich
abgegeben wird . Das ausgefüllte Formblatt
fann dem Postspartassenamt in Wien 1 un¬

mittelbar übersandt aber am Postschalter ab¬
gegeben werden .

Leer

Ein Volk , ein Wille und Glaube !

otz . Zu einer Feierstunde ruft in Leer
die NSDAP . in den Abendstunden des 9. No¬
vember auf . Wir alle werden in ihr an den
Opfertod der vielen , bis in den Tod getreuen
Kämpfer für Deutschland und seines Volkes
Ehre , Freiheit und Zukunft , gemahnt . Wo auch
ihr Blut vergossen wurde , ob sie fern auf den
Schlachtfeldern zweier Kriege dahinfanten , oder
dem Meuchelmod der Volksfeinde , die sich in
der Heimat eingenistet hatten , zum Opfer fie¬
len oder im Bombenterror ihr Leben aushauch¬
ten , sie stehen unseren Herzen an diesem Gedent¬
tage besonders innig nahe .

Wir leiden mit denen, die um ihre Lieben
trauern , bittere Herzensnot . Aus dem Schmerz
aber ringt sich der eherne Wille empor , alle
Kräfte an den Endsieg zu setzen, der uns nim¬
mer entrissen werden kann , wenn auch der
lette in der Heimat so tapfer , treu und pflicht
begeistert zu führer , Volk und Vaterland steht ,
wie der deutsche Soldat .

In dieser Zuversicht soll uns nichts wan¬
fend machen . Das Gedächtnis an die treuen
Toten mag uns emporheben über die Schmerzen
und Nöte dieser Zeit . So soll und wird es

fein, wenn wir uns am Dienstagabend zujam¬
menfinden .

*

Die Feier - und Weihestunde der drei Orts
gruppen der NSDAP . findet , woran nochmals
erinnert sei , am Dienstag 20 Uhr im Saale
des Zentral -Hotels statt .

otz . Leistung und Schönheit bei Geflügel .
Wie bereits kurz berichtet , findet am Sonn¬
abend , dem 13. , und Sonntag , dem 14. Novem¬
ber , in Leer in den Hallen des Viehmarktes
eine Geflügel -Ausstellung , veranstaltet vom Ge¬
flügelzuchtverein Leer und Umgegend , statt .
Allen Freunden von Geflügel in Stadt und
Land wird Gelegenheit gegeben , wertvolles
Liermaterial zu besichtigen . Die Bewertung
der Tiere und das Preisrichteramt hat W.
Walther , Oldenburg , übernommen . Eine

noch zu falt aufbewahrt werden darf , wenn es
nicht brüchig werden soll. Die Volksgasmaske
gehört demnach in ihren Pappkasten in einen
bewohnten Raum , zum Beispiel in das Schlaf
zimmer , und dort in den Schrant . So ist fie
vor schraffen Temperaturwechsel geschüßt , denn
der Schrank und der Kasten gestatten der kal¬
ten und auch der warmen Luft nur langsam
Zutritt . Ebenso ergeht es der Feuchtigkeit, die
leicht zur Schimmelbildung führt . Der Schrank¬
inhalt , besonders Wäsche , zieht einen Teil der
Feuchtigkeit an und gibt sie nur langsam wie
der ab , so daß einer zu großen Austrocknung
vorgebeugt wird . Muß man befürchten , daß
die Maste zu feucht liegt , nimmt man sie aus
dem Kasten dreht sie um , damit die inneren
Schichten nach außen kommen , und läßt sie

dabei einen Schaden, wendet man sich wegen
der Abhilfe an die nächste Dienststelle des

Reichsluftschus bundes .
Die beste Volksgasmaste nüht aber nichts ,

wenn man sie nicht im richtigen Augen
blick zur Hand hat . Daher die Gasmaske
so aufbewahren , daß man sie bei Alarm schnell
greifen und mit in den Schuhraum nehmen
fann ! Nach der Entwarnung gehört sie wie
der in die Wohnung , da der Keller gewöhnlich
für eine fängere Aufbewahrung zu feucht ist .
Das alles reicht aber noch nicht aus : Wer im
Ernstfall von seiner Volksgasmaske wirklichen
Nugen haben will , muß mit ihr vertraut sein ,
muß sie schnell und sicher auf - und absehen
können und an ihren Gebrauch gewöhnt ſein .

nicht entgehen .

Als Hauptinfektionsstelle sind jedoch alte ,
schon einmal benutte Konserven

das en festgestellt worden , die nach der Ents
leerung nicht sorgfältig gereinigt und anschlies
hend trocken aufbewahrt worden sind . Das Ins
ftitut hat beobachtet, daß zu einer Dosenvers
schlußstelle Dosen zum Abschneiden gebracht
worden sind, in denen noch fleine Fleischreste
der früheren Füllung enthalten waren , Bei fast
allen Untersuchungen wurde weiter die Erfah¬
rung gemacht , daß die Erhizungsdauer der Dos
sen ohne Berücksichtigung der Art des Inhalts
gleich lang gewesen ist ( 2 bis 2 Stunden ) . Das
Kochen im Wasserbad muß aber genügend lan =
ge unter Berücksichtigung des Doseninhaltes .
geschehen . Normaldosen mit Fleisch - und
Fleischwaren sollen mindestens drei Stunden
bei einer Temperatur von 100 Grad Celsius ge¬

focht werden . Bei sehr fetthaltigen Konserven
ist die Sterilisationszeit auf mindestens 3/2 bis
4 Stunden zu erhöhen . Auch ist verschiedents
lich nicht darauf geachtet worden , daß die Dos
sen während der Kochzeif allseitig vom kochen
den Wasser umgeben sind . Das vielfach bei
Sausschlachtungen übliche Kochen der Dosen in
Wurstbrühe oder auch in fetthaltigem Wasser
hat sich als besonders schädlich erwiesen . Die sich
an der Außenfläche bildenden Fettsäuren gers
stören die äußere Schuhschicht und führen eine

zeitig dringen durch auftretende Undichtigkeiten
Verderbniserreger in das Doseninnere ein .

otz . Glansdorf . Vom Boden gestürzt . | Die Täterin ist bekannt und wird ihrer Strafe Durchrostung der Dosenmände herbei . Gleichs

Eine Volksgenossin von hier wollte vom Boden
heruntersteigen und hielt sich an einer vor¬
stehenden Latte fest . Diese Latte brach indes¬
sen ; sie stürzte hinunter und erlitt schwere
Beinverletzungen . Sie wurde dem Kreiskran:
tenhaus zugeführt .

otz . Collinghorst . Für Bombenge
schädigte gespendet . Eine Sammlung ,
die hier für Hamburger bombengeschädigte
Volksgenossen durchgeführt wurde , hatte gro¬
ßen Erfolg . Schuhe , alte und neue Stoffe
konnten von den Sammlern in großen Mengen
auf dem Gemeindebüro abgegeben werden .

Weener

otz . Vorbereitung zum Kriegsberufswett¬
fampf . Von der Deutschen Arbeits¬
front , Ortswaltung Weener , waren die

Gruppenwettkampfleiter für den Kriegsberufs
mettkampf zu einer Vorbesprechung nach dem
Varteihaus geladen . Fast in allen Gruppen
find auch hier Lehrlinge vorhanden , die sich an
den. Wettkampf beteiligen . Nach Bekanntgabe
der Richtlinien findet demnächst eine weitere
Besprechung der Gruppenwettkampfleiter statt .
Für den Großfreis Leer sind zehn Wett¬
fampforte vorgesehen , davon im Reiderland
Weener und Bunde .

Da

otz . Emden . Bulle im Laden . In
dem Fischgeschäft in der Kranstraße gab es

wurde ein Stier vorbeigeführt, auf dem Wege
am Sonnabendmorgen große Aufregung .

zum Schlachthof . Plötzlich aber verließ das bis

dahin ruhig trabende Tier die Geduld . Es riß
aus und stürmte in den Fischladen, in dem
gerade ein Dugend Frauen Granat fauften .
Natürlich erschräken die Frauen und stoben
schreiend auseinander . Der Fischhändler hatte
schon Angst um seine Theke und seine tostbaren
Waagen . Aber der Stier hatte wohl selbst
vor dem Lärm einen Schrecken gefriegt . Er

stuzte , sah sich furz in dem Laden um und 30g
sich wieder zurück . Danach ließ er sich willig
weitertreiben .

otz . Norden . Fast 10 000 Rundfunk
teilnehmer . Aus Anlaß des 20jährigen
Rundfuntjubiläums ist es interessant , zu erfah¬
ren , wieviel Teilnehmer des Rundfunks sich im
Kreise Norden befinden . Insgesamt sind es
9650 Rundfunkteilnehmer , die Abend für Abend
sich die Nachrichten anhören oder gute Musit
einstellen . Prozentual umgerechnet ergibt das
auf hundert Haushaltungen 59 Teilnehmer .

otz . Norden . Fahrradiebstähle . In
der letzten Zeit mehren sich wieder die Raddieb¬
stähle in der Stadt Norden . So wurde vor¬

otz. Auktionsbullen ausgewählt . Vom Ver - gestern aus einer schmalen Seitenlohne , die zu
ein Ostfriesticher Stammviehzüchter wurde in dem noch verschlossen war , ein neues Ser

Reider renfahrrad ,dreizehn Vorführungsorten des Marte Martgraf " , mit
landes die Auswahl von Bullen für die am schwarzblauen Felgen entwendet . Das Vorder¬
14. Dezember in Leer stattfindende Absatzver rad trug eine Drahtdede , während auf dem Hin¬
anstaltung durchgeführt . Von der Kommission terrad eine schwarze Wulstdecke sich befand . Da
wurden insgesamt fünf Bullen ausgesetzt . das Rad einem Lehrling gehört , der sich das

otz. Kanalpolder . Haltet die Wasser : Geld für das Rad mühsam zusammengespart
besonders lebhafte Tätigkeit hat die Züchterläufe in Ordnung ! Vem Demänenamt hatte, wird um sachdienliche Angaben an die
gruppe Leistung und Schönheit " entwickelt . Aurich wurden die Pächter des Kanalpol : wollte anscheinend derselbe Dieb ein ebenfalls

Kriminalpolizei gebeten . Auch gestern abend
Gie arbeitet mit Entschlossenheit und Harmonie ders aufgefordert , die Grenzgräben und
an Aufbau und Erhaltung der wertvollen Ras - Meetjeschlöte gründlichzu reinigen. Mitte No: in der Lohne abgestelltes Damenfahrrad ent¬
sen für die Nachkriegszeit . Beste Erfolge der wenden . Er wurde aber dabei gestört , nachdem
legten Zuchtperiode sind das Ergebnis der un¬ er die Tür aufgebrochen hatte , flüchtete er .
ter schwierigen Verhältnissen aufgezogenen NG . =otz . Loquard . Zehn Jahre
Jungtiere . Die Ausstellung wird einen Teil Rundblick über Ostfriesland

Frauenschaft . Am Sonntagnachmittag
davon zur Schau bringen und beweisen , daß auch
im Kriege mit Ausdauer und gutem Willen fand hier bei leßner ein Gemeinschaftsnach

vieles zu erreichen ist. Wie im Vorjahre, so mittag der NS -Frauenschaft aus Anlaß des
werden auch diesmal viele Züchter von aus¬ zehnjährigen Bestehens der Ortsgruppe Cam =
wärts erwartet . Pen statt . Die Ortsfrauenschaftsleiterin gab

einen Rückblick über die in dem Jahrzehnt ge =
Als Gästeleistete Arbeit . erschienen waren

die Kreisjugendgruppenführerin Frau Schrö =
Kreisfrauenschaftsleiterin Frau Brauer sowie

der Nach einer Ansprache von Frau Brauer
wurden Lieder gesungen und Gedichte vorge =
tragen . Sodann fand die feierliche Uebernahme
der 21jährigen Mädel in die Jugendgruppe der

vember wird Nachschau gehalten

otz . Emden . Kraftrad , entlichen " . Das
am Sonnabend in der Skagerrakstraße
stehende Kleinkraftrad „Phänomen 1 G 149 983"
wurde entwendet . Man fand es später in einer

ptz . Ihrhope . entfernten Stelle abgestellt wieder . Bermutlich
gesperrt . Durch Mäuse plage sind im hielt , die Aussichtslosigkeit ein, mit dem Kraft

sah der Dieb , der ja keinen Betriebsstoff er¬

lezten Jahre große Werte an Hafer und Heu rad etwas anfangen zu können .verloren gegangen . Da das Wasser der Ems

Muhde Stelacht wirdA

zur Zeit außerordentlich schlickhaltig ist , dürfte otz . Emden . Bluse gestohlen . Einer
die Ueberflutung der Hammriche Frau im Mühlengang wurde eine Bluse
Ainen doppelten Rugen haben . und der Betrag von 20 Reichsmart gestohlen .

Man sollte hieraus lernen , daß die Hilfe
eines erfahrenen Fleischers nicht erst dann in
Anspruch genommen werden sollte , wenn der
Schaden eingetreten ist, sondern vorher .

NS -Frauenschaft durch die Ortsfrauenschafts
Leiterin statt .

otz . Esens . Neuer SA - Führer . Der
Standartenführer hat als neuen f. Führer des
SA .-Sturmes 16/1 Esens Truppführer Johann
Ihnen , Bensersiel , eingesezt .

Niederdeutsche Umschau

0 Wesermünde . Vom elektrischen

Wringer erfaßt . In dem benachbarten
Sievern wurde die Ehefrau Bongardts ,
als sie ihre Wäsche mit dem elektrischen Wringer
bearbeitete , von den Gummiwalzen erfaßt . Ein
Arm wurde bis zum Ellenbogen in den Wringer
gezwängt . Auf ihre Schreie eilte eine Nachbarin
herbei , die den Strom abstellte . Frau B. mußte
dem Krankenhause zugeführt werden .

() Lippstadt . Aus dem 3uge ges
stiegen und überfahren . Einem tragis
schen Unglück fiel hier Gastwirt Kurten zum
Opfer . Beim Verlassen eines Zuges , der noch
nicht hielt , tam Kurten zu Fall , geriet unter
die Räder und wurde überfahren . An den er
litteten Verlegungen starb der Verunglückte
einige Zeit darauf .

Unter dem Hoheitsadler

Leer . Kreisleitung . Die drei Ortsgruppen Leda,
Am Dock und Sarderwykenburg feiern am 9. Nos
vember 20 Uhr im van Martschen Saale gemeins
fam mit den Gliederungen das Gedenken der
Gefallenen der Bewegung und der beiden Kriege .
Erscheinen ist Ehrenpflicht !

Was bringt der Rundfunk ?
Montag Reichsprogramm : 11 - 11 . 80 : Be¬

schwingte Mutfit von Mozart und Gluck . 11 . 80
bis 11 . 40 : Und wieder eine neue Woche . 12 . 85 .
bis 12. 45 : Der Bericht zur Lage . 14 . 15 - 15 :
Klingende Kurzweil aus Homburg . 15 - 16 :
Schöne Stimmen und befannte Instrumentalisten .
16 - 17 : Wenig bekannte Unterhaltungsmunt .
17 . 15 - 18 . 30 : Dies und das für euch zum Spaß ..
18 . 30 - 19 : Der 3eitspiegel . 19 . 15 - 19 . 30 : Fronts
berichte . 20 . 15 - 22 : Für jeden etwas .

Deutschlandfender : 17 . 15 - 18 . 30 : Beethoven , Brahms ,
Vaganini n . a . 2015 - 21 : 3igeunerlieder und
- weifen . 21 - 22 : Orchestermusik von Cherubini ,
Dittersdorf und Richard Straifs , Leitung : Fris
Lehmann , Wuppertal .

Es wird verdunfelt non 16,45 bis 7 Uhr
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Unser Sportdienst Tabellenlegten Vf . 48 Bochum mit einem äu¬
Berit mageren 2 :1 (2 :0) - Siege begnügen . Die

setzten alles auf eine

Reichsjugendführer vor dem NSRL .

Schwedens Sturm schoß sieben Tore Bodmer Hochgesang-Schülerſche dem Ausgleich ſem Stande, obwohl Gmnden mehrere flare Lor- No. - Reichsbundes für Leibes übuns
recht nahe . Die Tabellenspize hält zur Zeit die von
August Lenz angeführte Elf der Dortmunder Bv =

russen bei 11 : 1 Punkten vor Schalke mit 10 :0 und
Altenbögge mit 9:3 Punkten .

Stolzer 9 : 1 - Sieg von Vienna - Wien

() . Die erste Vorstellung des Pokalsiegers Vienna
wien in seiner Heimatstadt brachte den ,,Döblin
gern " mit 9:1 (3:1) bor 11 000 Zuschauern , die der
Vienna zu Beginn einen herzlichen Empfang berei¬
teten , einen in jeder Weise überlegenen Sieg über
den SB . Markersdorf . Die Mannschaft be¬
fand sich in glänzender Form und erzielte durch
Fischer , Noack . Decker und Holesofsky ihre Tore .

Luftwaffe Ahlborn hoch geschlagen

() Einen pöllig unerwarteten Ausgang nahm das
Rückspiel zwischen den Fußball - Mannschaften
bon Ungarn und Schweden am Sonntag auf

dem Ferencvaros -Platz in Budapest . Nach ihrem
3 :2 -Erfolg im September in Stockholm galten die
Magyaren auch diesmal als Favorit , zumal Schwe¬

den in diesem Jahr noch ohne Sieg war . Die Un¬
garn fielen aber noch vor der Pause , als sie wäh =
rend einer starken Offensive beim Stande von 1 :1
durch Toth und Szusza zweimal nur den Pfosten
trafen , ihrem Temperament zum Opfer , verloren
mehr und mehr das Interesse am Spiel und damit
schließlich auch den Kampf . Schweden befand sich da
gegen in glänzender Spiellaune und siegte mit dem

nicht alltäglichen Ergebnis von 7:2 (2 :2) Toren . Die
besten Spieler bei Schweden waren der technisch ganz () Da für Bremen ber gesamte Sport bes Sonn¬
hervorragende Halblinke Carlsson , überhaupt tags noch in letzter Stunde abgesagt wurde , fand
beſter Mann auf dem Plaze , der wieselflinke Rechts - der Meisterschaftsfußball nur in den Gauklaffenstaf¬
qußen Nyberg und Mittelläufer Emanu - feln Oldenburg - Ostfriesland und Osna¬
elison als Grundpfeiler in Deckung und Ab - brück statt . In Oldenburg - Ostfriesland tamen alle

wehr . Bei den Ungarn , die weit unter ihver Form vier angesetzten Meisterschaftsspiele programmäßig
spielten , gefiel lediglich Sarosi III . als rechter zur Durchführung . In Brake hatten Wil

helmshaven 05 Itur in der ersten Halbzeit
Läufer und nach ihm eventuell noch Rechtsaußen einen harten Stand zu überwinden, um dann aber
Agresi . Schiedsrichter des Kampfes war der doch klar und deutlich mit 5 : 1 ( 1: 1) zu Sieg und
Wiener Miesz , der mit seinen Entscheidungen das Punkten zu kommen. Blauweiß - Barel hielt

feinen zweiten Tabellenplatz durch einen überra :

schend sicheren 5 :2 -Erfolg über den VfB. Oldenburg .
Für die Ueberraschung des Tages sorgte ter Tu S . /

ber ben LSV .Kriegsmarine Aurich .
Ahlhorn mit 7:2 (3:1) sehr sicher schlug und so

In Oldenburg hattezu den ersten Punkten kam .
der VfL . in der Kriegsmarine werft einen
durchaus gleichwertigen Gegner und der 8:3 (3 :3)

Spiel jederzeit in der Hand hatte .

Musbeute . Ein Pfostenschuß in der vierzehnten
Minute mit anschließendem Nachschuß bringt Aurich
auf 1 : 2 heran . Bis zur Pause bleibt es bei die¬

gelegenheiten hat . Die zweite Halbzeit sieht Aurich
aunächst im Angriff . Bei einem Durchbruch der
Emder hält Hoffmann sehr gut ; er meistert auch
später einige schwere Bälle . Das Spiel ist jetzt ver¬
teilt . Ein prachtvoller Langschuß des linken Räu¬
fers Kugler in der 31. Manute ergibt den Gleich¬
stand und zehn Minuten später ein scharfer Schuß

Ecke, für Brung unhaltbar , den als glücklich an¬
des Linksaußen Boeder in die rechte obere

susprechenden 3 :2-Sieg für Aurich .
Germania Pewsum / Luftwaffe verlegt

otz . Das vorgesehene Fußball - Punttspiel
zwischen Germania / Kriegsmarine Beer

Pewsum / Luftwaffe wurde abgesagt und
wird an einem späteren Termin ausgetragen

Emder Turnerinnen holen die ersten Punkte

otz. Die ostfriesischen Handballerinnern
begannen gestern den ersten Durchgang der Pflicht
piele , für den zwei Treffen vorgesehen waren . Da

jedoch Germania Leer gegen VfB . Stern in
bam nur die Begegnung inEmden nicht antrat ,

Aurich zwischen Tus Kriegsmarine und dem Emder
Turnverein zustande . Trotz der ungünstigen Platz
verhältnisse kam es hierbei zu einem flotten und
wechselreichen Kampfgeschehen, das die Emberinnen
verdient mit 5 :2 Toren auf Grund größerer Erfah¬
rung gewannen . Allerdings entpuppten sich die

Auricher als ein spielstarter Gegner , der sich erst
Sofort nachnach hartem Kampf schlagen ließ .

dem Anpfiff ging Aurich durch seine tüchtige Mittel¬

stürmerin 1:0 in Führung , erst nach etwa zehn
Minuten fonnte Sophie Meyer für Emden den
Gleichstand herstellen . Bei leicht überlegenem Feld¬
piel kann bilde Saathoff bis zum Wechsel

Hamburg schlägt Berlin 3 : 1

Auf dem HSV . - Platz in Hamburg erlebten
rund 15 000 Zuschauer am Sonntag eines der spant¬
nendsten und interessantesten Fußballtreffen , das

men in letzter Zeit an der Abſter geboten betam .Der erst im Kriege geschaffene und zum drittenmal
Erfolg der Oldenburger täuscht über das Verhältnis Emden 2 :1 in Führung bringen .

nun ausgetragene Gau -Vergleichstampf Ham =

burg und Berlin / Mark Brandenburg
der beiden Mannschaften . Die Wilhelmshavener , ver¬
Loren, die Gastgeber waren höchstens um 1 Tor besser .

Die beiden Meisterschaftsspiele in Osnabrüd
brachten die erwarteten Ergebnisse . Die Spielgemein
schaft 97 / WSV , erreichte gegen den VfL nur ein
1: 1 Unentschieden und Rasensport schlug die
Ret ch 3 bahn Cloppenburg Inapp aber
verdient 3 :2 .

es

Auricher Fußballer in guter Form

-

Kurz aber wichtig
0 Für Führer und Volk gefallen . Ritterkreuz¬

Nordmart -Flensburg einer der erfolgreichsten Hand¬
ballspieler Norddeutschlands , fand als Kommandeur
eines Panzer -Grenadier -Regiments den Helden tod .

Willi Zubac , der ausgezeichnete Mittelläufer ,

Führer und Volf gefallen .

Anläßlich der zweitägigen Arbeitstagung be

gen in Weimar , die den Stellvertreter des
Reichssportführers , Arno Breitmeyer , mit ſei¬
nen Fachamtsleitern , Sportgau - und Sportbereichs .
führern und engeren Mitarbeitern vereinte , nahm
auch der Reichsjugendführer Artur Ax¬
mann das Wort . Er sprach den Dank dafür aus ,
daß der NSRL . seine idealistischen Mitarbeiter im
Dienste der HJ . zur Verfügung gestellt habe und
führte weiter aus , daß sich die Zusammenarbeit zwi¬
schen HJ . und NSRL . im Kriege bestens bewährt
habe . Sie werde daher auch im Frieden ihre gute
Fortsetzung finden .

Im wesentlichen befaßte sich die Tagung mit den
durch den Krieg notwendig gewordenen Maßnah¬
men , die zur Aufrechterhaltung der Leibeserziehung
und körperlichen Ertüchtigung notwendig sind . Ge
genstand des Erfahrungsaustausches waren insbe
sondere die Fvagen :

des gerätelosenDurchführung und Aufbau
Sportbetriebes; Ginleitung einer Selbsthilfeaktiondes deutschen Sports zur Verteilung von Sportgerä
ten an die vom Bombenterror besonders betroffenen
Gebietsteile ; Herstellung von Ersaksportgeräten und
deren Selbstanfertigung . Ebenso wurde der Einsatz
des Sports für die Wehrmacht betreuung
und der Sportbetrieb der evakuierten Kinder und
Frauen mittels großzügiger Hilfsmaßnahmen im

breiter Raumeinzelnen festgelegt. Ein besonders
war der Mitwirkung des NSRL bei der Durchfüh¬

rung des Leistungssports und der Leibes ert ü ch
tigung der deutschen Jugend gewidmet .

Fußball in den Gauen

Niederschleffen, Gruppe Breslau : Breslau 02Hertha Breslau 1 :2, Vorwärts Breslau Vif
toria Breslau , 4 :2 , Alemannia Breslau VfB .
Breslau 3 :2.

-

Oberschlesien : Beuthen 09 ' - SVg . Bismarckhfitte
1. FC .0 :3, Vorwärts Rasensport Gleiwiß ,

Kattomitz 3 :2 , TuS . Schwientochlowit Germa
nia Königshütte 2 :1, RSG . Kattomis WSG .
Sportfreunde Knurow 3. 2 , Turngemeinde Katto¬
wis Lufthansa Berlin 0 :3 .

Sachsen : VfB . Leipzig
Planiber : SC .
Sartha - Riefaer SB . 3 :2 .

Schleswig - Holstein : Kilia Kiel Holstein Kiel
1 : 7, Friedrichsort SGOP . Lübeck 3 :2 , Fortuna

TSG . Gaarden 3 :2 , Comet Kiel
Borussia Kiel 1 :2 .

Hamburg : Gau Hamburg
Brandenburg 3 :1 .

Dresdner SC . 0 :5,
Fortuna Leipzig 10 :0 , BC .

Nach der Paufe
schafft jedoch Aurichs Mittelstürmerin durch einen

unhaltbaren Freiwurf sofort wieder ein 2 :2-Unent¬hielt weit mehr als man sich . vorher von ihm ver¬ schieden . Jetzt kämpfen die ETV . -erinnen um den
sprochen hatte . Er bot ein farbiges Spiel ztveier Sieg und erspielen sich eine flare Feldüberlegen¬
Kampfmannschaften , von denen sich die Hamburger heit , die durch drei weitere Tore von Saathoff
Elf vor allem in der ersten Halbzeit und auch im zum Ausdruck fommt und einen 5 :2 -Sieg ergibt .
letzten Drittel in bezug auf Tempo , Spielaufbau Die Elf des Stegers , der mit A Müller ;
und das einheitlichere Mannschaftsgefüge als stärker Smid , Dose ; Lüppen , Friedrich , Goldenstein ; Spet ,
erwies . Das 3 :1 (0 : 1) für Hamburg war somit Krönert , Harms , Saathoff und S . Meyer antrat ,
durchaus verbient , und der Sieg stand auch machte einen guten Gesamteindruck . Besonders die
vor der Pause eigentlich kaum in Frage , als Berlin stabile Hintermannschaft war für die eifrigen und
nach einem geschickten Durchbruch trotz eines Ham¬

Glückstadtotz. Zu einem schönen Spiel um die Punkte kam tüchtigen Auricher ein schweres Hindernis . Ein be¬
burger Eckenverhältnisses von 9 : 1 knapp in Füh fonderes Lob gebührt dem forreften Un partei =zwischen Tu S . Aurich / Kriegsmarinerung lag . Erwähnt zu werden verdient aber , daß
Hamburg erst zu seinem zweiten und dritten Tor und SV . Ahlhorn . Ahlhorn ist zunächst leichtischen von der Kriegsmarine Aurich .

tam , als der ganz glänzend aufgelegte Nationaltor felbüberlegen . Gr vermag dies aber nicht zahlen¬
wart Jahn bei Berlin nach einer Stunde etta mäßig auszudrücken . Die Durchbrüche der Auricher

burch Baumann ( Hertha / BSC .) ersetzt werden sind dagegen weit gefährlicher . Bald kann der Auf¬
mußte . bauspieler des Stürmes Höher zum ersten Tor

Hamburg begann mit schnellen und vielverspre - einsenden . Dieses gibt der Mannschaft einen gewal - träger Oberstleutnant Bud , vor Jahren im VfL.

chenden Vorstößen seiner gefährlichen Flügelstür - tigen Auftrieb ; bis zur Halbzeit kann ein 3: 1-Gr¬
mer . Gornick schoß in der 8. Minute knapp am Pfo - gebnis für Aurich erzielt werden . Nach dem Wieder¬
sten vorbei , während fünf Minuten später Ham¬
burgs Lintsaußen Lotz gegen John mit scharfen
Schüssen zwei Ecken erzwang . Die Hanseaten brück¬
ten unaufhörlich und spielten im Sturm äußerst
ideenreich , scheiterten aber immer wieder an der
hervorragenden Form von Jahn , den beide Ver¬
teidiger und Mittelläufer Pyt geschickt unterstützten .
Mitten in dieser Drangperiode fiel in der 34. Mi¬
nute durch Sinzmann ( Potsdam 03 ) überra ="
schend das Berliner Führungstor . Auch nach dem
Wechsel blieb Hamburg zunächst weiterhin Feldüber
Legen, obwohl Lotz wegen einer Verlegung ausschet¬
den und durch Döller (St . Pauli ) erfest werden
mußte . In der 53. Minute fiel dann schließlich auch
der Ausgleich , als Jahn die 12. Ecke für Ham¬
burg Janda genau auf den Kopf faustete und der
Er -Fürther prompt verwandelte . Kaum war Jahn
durch Baumann ersetzt worden , als Hamburg in der
62. Minute , durch Janes , der einen 30 - Meter¬
Freistoß scharf einschoß , zur 2 : 1- Führung gelangte .
Jett tam Berlin wieder stårfer auf , ohne aber den
Ausgleich erzielen zu können . Gine schöne Kombi¬
nation zwischen Spundflasche - Janda und Zahn
führte dagegen durch Zahn zum dritten und ent¬
scheidenden Hamburger Tor .

Magerer 2 : 1 - Erfolg der Schalker
() Nach den eindrucksvollen Siegen der Schalter

., Knappen " int ihren letzten Meisterschaftsspielen
mußten sie sich am Sonntag im Kampf mit dem

Heinz Storm rettet

den SUEZ - KANAL
ROMAN VON ALEXANDER THAYER

2 ) , ,Warum so traurig , Mansur " , begrüßte
Storm einen dieser großgewachsenen Beduinen .

Du machst ja ein Gesicht , als hätte der Nil dein
Zelf weggeschwemmt ."

Mansur blidte finster zu Boden . Es geht
nicht um mich , Herr . Du weißt , daß Ayscha , die
du kennst , bei mir lebt , um mir und meinen
beiden Freunden zu kochen . Wir sind arm .
Herr , obwohl ihr Vater , der Scheich Ulema ,
seine Herkunft vom Stamme der berühmten
Oulad Nails ableiten kann . Gestern abend
tanzte meine Schwester vor dem Zelte . Du
weißt, sie tanzt, wie nur ein Mädchen aus dem
Stamm der Oulad Rails tanzen kann . Batter¬
son, der Chef , beobachtete Ayscha beim Tanze .
Er ließ sie in sein Zelt kommen . Aber Anscha
tanzt nicht für jedermann . Ich will Ayscha nach
dem unteren Nil senden . Mein Vater begleitet
dort Karawanen und fremde Forscher durch die
Wüsten . Er muß nehmen , was sich ihm bietet ,
Herr ! Ich will Ayscha zu ihm , dem Scheich Ule¬
ma senden . Nun hat Patterson gedroht , An¬
scha peitschen zu lassen , falls sie das Lager ohne
seine Erlaubnis verläßt . .

Storm schüttelte dem großen Beduinen die
Hand . „ Es ist gut , Mansur . Ich werde mich
Ayschas annehmen . Da kommt sie ja . "

Die Schwester Mansurs war ein sechzehn¬
fähriges Mädchen und fast ebenso groß gewach¬
sen wie ihr Bruder , mit schmalen Schläfen , die
schwarzen Augen mit Antimon gemalt . Sie trug
weise Hosen , um den Leib nichts als einen
Schleier von tiefem Rot . Ihre Brust war von
einer weißen Jacke halb verborgen . Als sie
Storm die Hand gab , klirrten die bronzenen
Ringe an ihren Armen . Ihre großen , dunklen
Augen leuchteten freudig an , als sie Storm be¬
grüßte . Auf dem Kopfe trug sie einen breiten
Tarbusch, dessen blaue Troddel fächerförmig her¬
abfiel und ihre vollen runden Schultern trei
chelte. Anschas dunkles frauses Haar war durch
einen Scheitel auf der Stirne geteilt .

„ Nun , Ayscha ?" Storm hielt ihre schmale
braune Hand in seiner kräftigen Fauft . ,,Warum
bist du gestern nicht gekommen , um mit uns aus¬
zureiten ?"

In den Mugen des braunen Maddens Ban
hen alhlib 2ränen .

anpfiff sind zunächst die Flieger tonangebend , aber
als die Kombinationsmaschine der Auricher richtig
läuft , iſt fein Kraut mehr dagegen gewachsen
Durch blitzschnelle Züge wird immer wieder eine
Lücke in der gegnerischen Abwehr gefunden . So ge
lingt es , noch viermal ins Schwarze zu treffen . Die
bis zum Schluß eifrig kämpfenden Ahlborner konn¬
ten dagegen nur noch zu einem Erfolg kommen .

Zum dritten Male 2 : 3 unterlegen

und Hermann Boven vom B13. Csnabrück find für
11 Hermann Göhl ,

einer ber tüchtigsten Fußballer des SV . 06 Dresden ,
ist auf dem Felbe der Ehre geblieben .

() . Meisterringer gestorben . Der Meisterringer
Georg Gehring (RGS Siegfried -Ludwigshafen )
ist kurz vor Vollendung feines 40. Lebensjahres
einer Rippenfellentzündung erlegen . Gehring war

otz . Es ist tragisch , daß die neue Emder Kriegs - einer der erfolgreichsten Ringer in der Schiverge¬
sportgemeinschaft Spiel und Sport / Sternwichtsklasse . 1926 und 1929 errang er den Titel eines
auch ihr drittes Punktspiel gegen TuS . /Kriegs - Europameisters , und in den Jahren 1925 bis 1937
marine Autrich wiederum mit 2 :3 Toren ver - wurde er siebenmal Deutscher Meister
lor , obgleich sie nicht schlechter als ihr Gegner aus
Aurich war . Was die Auricher an Schnelligkeit im
Vorteil waren , glichen die Emder durch riesigen Eifer
aus . Das Spiel selbst wurde oft hart bis zur
Grenze des Erlaubten ausgetragen . Der als Er¬
faß eingesprungene Schiedsrichter Teitete forreft ;

die Reklamationen der Auricher in der ersten Halb¬
zeit waren nicht immer berechtigt . In der vierten

Spielminute gibt der Mittelstürmer der KSG . eine
tadellose Flanke von rechts über das Tor . Ein
weiterer Angriff fann nom linken Verteidiger
Aurichs in höchster Not nur mit der Hand gestoppt
werden . Bock e Imann verwandelt den Elfmeter
zum 1 :0 . 3wei Minuten später schießt e Itina
bei einem Gedränge vor Aurichs Tor aus dem
Hintergrund unhaltbar zum 2 :0 ein . Aurich drängt ,
doch nur eine Ecke und ein Rattenschuß sind die

, ,Ayscha wird nie mehr mit den weißen In¬
genieuren reiten " , sagte sie leise .

Storm nidte verstehend . Da hat dieser Pat¬
terson unsere harmlose Kameradschaft mit dem

heiteren Beduinenmädchen für seine schmüßigen
Zwecke ausgenügt , dachte er . Sie waren stets
zusammen, der schwedische Ingenieur Lundborn ,
Finarelli , der kleine Italiener und er .

Ayscha hatte ihnen die verwegenen Reiter¬
kunststücke der Beduinen gezeigt . Sie war selbst
wie eine kleine , wilde Mänade , wenn sie auf
ihrem Pferde dahinjagte , mit flatternden Haa¬
ren und glänzendem braunen Körper .

„ Ich komme nachher bei dir vorbei ", sagte
Storm beim Abschied . Dann schritt er den Ba¬
raden zu , die sich in dem weißrötlichen Gelb des
Wüstensandes verloren . Mitten darunter die

weißen Tropenzelte der Ingenieure . Die

Fellachen wohnten in einfachen Schilfhütten . An
der Nordecke des Arbeitslagers stand auf einem
Sügel ein grünes Zelt , um das einige rotweiße
Meßstangen im Sande staken . Dort fand der
Deutsche den Chefingenieur Mr . Patterson .

Berdammte Size " , begrüßte ihn Patterson
statt jeder anderen Ansprache . „Kommen Sie
einen Whisky mit mir trinfen , Mann . Der
Merger mit diesem Gesindel bringt mich noch
um . Da hat es Lesseps besser gehabt mit seinen
Leibeigenen ; die ihm den Suezkanal bauten ."
Er schob Storm mit einer vertraulich sein sol¬
lenden Gebärde in das Zelt . Auf einem Klapp¬
tisch lagen Pläne und Zeichnungen .

" Heute sind 2700 Millionen Kubikmeter
Wasser im Stausee gemeldet ." Patterson steckte
sich seine kurze Pfeife in Brand und schenkte aus
einer Wiskyflasche zwei Gläser voll . Wir fön¬
nen die vierzig oberen Wassertore öffnen . Gut ,
daß Sie mit ihrem Ableitungskanal fertig sind .
John Aird and Co werden ihre Freude haben .
Heute habe ich eine besondere Ueberraschung für
Sie !"

Der Engländer schob Sturm einige Pläne
zu, die aufgerollt , mit Steinen beschwert auf
dem Tische lagen .

Wie Sie sehen , ist dies unser Damm , so wie
ihn Sir Willcocks gebaut hatte . Hier Ihr Ab¬
leitungskanal . Sier im Westen des Sperrdam¬
mes der Schiffahrtskanal und die Schleusen . Wir
fönnen jezt jederzeit das Wasser in die Wüste

leiten . Was wir aber nicht tönnen , ift fol¬
gendes : Nehmen wir an , man haut den In¬
genieuren und der Staudamm - Besagung einige
harte Gegenstände auf die Schädel und schließt
die Schleusen des Ableitungskanals . Um das zu
verbindern , brauchen wit sinias in den Damm

() Sparta - Wesermünde bestraft . Ueber einige
Mitglieder des SG . Sparta Wesermünde wurden
schwere Strafen verhängt , die schuld daran waren ,
daß sich beim Gauklassenspiel des Geestemünder SC .
gegen Sparta unliebsame Vorkommnisse ereigneten .

Der Spieler Hintringer , der den Gau Osthan¬
nover mehrfach in repräsentativen Spielen vertrat ,

wurde bis zum 24. April 1944 gesperrt . Etwas mil¬
der wurde der Spieler Hagedorn verurteilt , des =
sen Sperre bis zum 31. Dezember 1943 läuft . Mit

Verweis bestrafteinem murde der Spieler
Kirchoff . Dem Mitglied des Vereins -Führer¬
stabes , Wech sung , wurde die Befäbigung abge¬
sprochen , bis zum 24. Oktober 1944 ein Amt im
NSNL . zu bekleiden , und dem Vereinsführer Fried¬
rich Meyer wurde sein Amt aberkannt .

feingebaute Sprengkammern . Nehmen Sie den
ganzen Kram heute nach Hause und zeichnen Sie
uns die Sprengkammern . "

,,Ich glaube , daß ich für diese Arbeit unge :
eignet bin", erklärte Storm . Er nippte an dem
Whiskyglas und stellte es auf den Tisch, fast
ohne daraus getrunken zu haben. „Ich bin dazu
hier , um Dämme zu bauen , nicht um sie in die
Luft zu sprengen ."

„Ach so ?" Die Augen des Chefingenieurs
funfelten zornig . Sein breites , viereckiges Kinn
schob sich drohend vor .

„Aus dem Loch pfeift also der Wind ? Sie
glauben wohl , daß wir nicht im Stande sind ,
selbst die nötigen Pläne zu entwerfen ."

„ Ich glaube natürlich , daß dies jeder bessere ,
eingearbeitete Ingenieur tun kann . Ich will
es nicht . Damit basta !"

Chefingenieurs' war eisig geworden. Wir spre¬
„ Es ist gut , Mr . Storm . " Die Simme des

chen darüber noch ein anderes Mal !"

Als Storm an diesem Abend , schweißbedeckt ,

mit nassen , am Körper klebenden Kleidern an
das Nilufer fam , wo die Zelte der beim Kanal¬
bau beschäftigten Beduinen standen , hörte er
eine melancholische Musit . Ein kleiner Knabe
und ein alter blinder Mann fragten auf dem
Rebabeh , einer Art kleinen runden Geige mit
zwei Saiten aus Roßhaar . Das Instrument
lief in einen eisernen Arm aus , der auf die
Erde aufgestützt wurde . Vor ihnen tanzte
Ayscha .

Das Mädchen trug über die Haare ein
schwarzes Tuch nach Fellachenart , die beiden
Musikanten sangen zu den eintönigen Klängen
des Rebabehs . Die Berghügel waren jetzt in
digoblau , die Taleinschnitte dunkelrot . Dazu
die Palmen schwarz wie Tinte unter einem glü¬
hend roten Himmel , der Nil glich einem - See

von flüssigem Stahl . Vom Katarakt her rausch¬
ten die Stromschnellen . Ueberall saßen die Ar¬
beiter vor ihren Hütten oder Zelten . Eine Ka¬
rawane mit vielen Kamelen zog am Ufer ent¬
lang . Drüben in Assuam streckte die Moschee
ihre Kuppeln in die Luft . In den Hotelgärten
flammten die ersten , bunten Lichter auf .

Ayscha tanzte . Von einem Ohr zum anderen
lief ein fleiner Zweig weißer Blumen . Als
Fußreifen trug te gewundene und ineinander
verschränkte Bronzestäbchen . Sie hielt ihren
langen Schleier in den Händen . Dabei schritt
fie unter Senten und Heben einer Seite der
Sälften dahin , in einem submisgen Reigen

Bereichself Berlin¬

Sämtliche SpieleWeser -Ems , Staffel Bremen :
wegen des Heldengedenktages ausgefallen .

Wefer -Ems , Staffel Ostfriesland -Oldenburg : TuS .
Aurich Vf . Ahlhorn 7 :2 , VfL . Oldenburg
KMW . Wilhelmshaven 5 :2, Blauweiß Varel
VIB . Oldenburg 5 :1, Brafer SV . . Wilhelms
haven 5 :1.

Osthannover : SG . Volkswagenwerf Bremer
Haven 93 7 :2 , Geeftemünder SC . MSN . Celle
1: 12 , Cuxhavener SV . - Sparta Wesermünde 7 :0,

Westfalen : VIL . 48 Bochum Schalke 04 1 :2,
Borussia Dortmund SV . Erkenschwick 4 : 1.

Südhannover Braunschweig : Eintracht Braun
schweig LSV . Wolfenbüttel 10 :0 , Arminia
Hannover TuS . Hildesheim 2 :5.

Köln -Aachen : VfR . /MSV .

-

=

-

- Vingst 05 3 : 3 , Ale¬
mannia Aachen Viktoria Köln 4 : 1, SV . Bayen
thal Kohlschneider BC . 3 :1, VfL . 99 / Sülz 07
Düren 99 4 :0, SG . Bonn - LSV . Bonn 6 :3.

Württemberg : VfB Stuttgart Sportfreunde
UnionStuttgart 3 :3, FV . Zuffenhaufen

Böckingen 1 :2, TSG . 46 Ulm VIR . Aalen
0 : 1, SSV . Reutlingen Stuttgarter Kickers 2 :6.

Elfaß : TuS . Schweighausen SVgg . Kolmar
0 :4 , RSC : Straßburg SC . Schlettstadt 3 :0,
FC . Kolmar SG . Straßburg 1 : 3, SC . Schil
tigheim SVgg . Hüningen 1 : 0.

Nordbayern : Spvg . Fürth - 1. FC . Nürnberg 0 :4,
Post SG . Nürnberg KSG . Würzburg 1 :2,
WTSV . Schweinfurt VfR . Schweinfurt 2 :5 .

Südbayern : 1860 München - Schwaben Augsburg
3 :2, Jahn Regensburg BC . Augsburg 0 :0 ,
LSV . Straubing MTV . Ingolstadt 2 :1, TEG .
Augsburg TSV . Pferfee 3 :2.

Donau -Alpenland : Floridsdorfer AC . Wiener
AC . 2 :2 , Austria Wien FC . Wien 9 :4 , Wiener
Sport - Club Ripid Wien 2 :1 , Vienna Wien

LSV . Markersdorf 9 :1, Amateure Steyr
Wacker Wien 0 :5 .

-

das sie mit Bewegungen ihrer schlanken gefärbs
ten . Hände begleitete .

Storm blieb stehen . Er konnte sich an der

Schönheit dieses Mädchens freuen , wie sich der
Künstler an einem herrlichen Bildwerk erfreut .
Ayscha drehte sich jetzt in erwachendem Ents
zücken, sie lief über den Sand und ließ den zars
ten Schleier flattern . Sie sprang , beugte sich
ins Knie sintend , wiegte sich in den jugends
schlanken Hüften . Sie war ganz dem schweres
losen Schweben der Glieder hingegeben .

Mitten im Tanz fuhr sie jäh zusammen . Sie
stieß einen Schrei aus wie eine Gazelle , die ges
jagt wird und erstarrte in tödlichem Schreck.

Patterson , der Chefingenieur , stand vor ihr
und starrte sie häßlich an , dann griffen seine
Arme nach ihr . Er zog Ayscha an sich. Storm
eilte ihr zu Hilfe . Wie mit eisernen Klammern

grub seinen Mund in ihre kindlichen Lippen.
preßte Patterson die Tänzerin an sich und vers

Da schlug Storm zu . Ein harter Griff trenn¬
te Patterson von dem Beduinenmädchen , das
aufschreiend in das Innere des Zeltes floh . Die
Musikanten machten sich scheu davon .

Patterson verstand sich auf das Boxen . Er
landete auf Storms Brust einen linken Hafen ,
daß es dem deutschen Ingenieur schwarz vor den
Augen wurde . Dafür saß der nächste Hieb
Storms an der Kinnlade des grobknochigen
Ingenieurs . Patterson taumelte , sant nach
vorne , hatte sich aber wieder in der Gewalt
und richtete sich auf . Ein flirrender Blid traf
Storm . Dann hatte ihn Patterson einen Sieb
unter den Magen gesezt , viel zu tief , als es
nach den Regeln erlaubt war . Es war ein ges
meiner , heimtückischer Hieb . Vor den Augen
Storms tanzten silberne Funken . Mit letter
Kraft riß er sich auf . Zwischen ihnen stand
plöglich ein hünenhafter brauner Mann .

„ Laß das , Mansur " , rief Storm , als er in der
Sand des empörten Beduinen das Messer blizen
jah . Mit seiner letzten Kraft fiel er dem Brus
der Anschas in den Arm .

, ,Laß das , mach dich und Anscha nicht un¬
glücklich. Denk an Scheich Ulema, deinen Va¬
fer 66

Da ließ Mansur das Messer fallen , es rollte
in den Sand . Der Chefingenieur richtete sich
auf . Seine Augen ließen nicht von Storm , wäh
rend er sich die weiße Hose vom Sand reinigte .

Wir haben uns nichts mehr zu sagen " ,
feuchte Patterson . Ich werde sofort Ihre Ents
lassung beantragen .

( Fortfchung folab
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